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Der Rahmenvertrag fur Kontofuhrung und Zahlungsdienste
(nachfolgend ,Vertrag“) wird geschlossen:

zwischen

Qonto SA

eine Aktiengesellschaft nach franzosischem Recht (Société Anonyme), eingetragen im Pariser
Handelsregister unter Nr. 819 489 626, mit Sitz in 6 Impasse Bonne Nouvelle, 75010 Paris, Frankreich,
vertreten durch Alexandre Prot (Generaldirektor) und Steve Anavi (Stellvertretender Generaldirektor),
zugelassen als Kreditinstitut von der franzdsischen Bank- und Versicherungsaufsicht Autorite de Contréle
Prudentiel et de Résolution (,ACPR"), mit Sitz in 4, place de Budapest - CS 92459, 75436 PARIS CEDEX 09,
unter Nr. 16958 (erteilt am 21.06.2018).

In Deutschland ist Qonto SA Uber die Qonto Zweigniederlassung Deutschland (ChausseestraBe 29, 10115
Berlin) tatig, im Handelsregister Amtsgericht Charlottenburg (HRB 213261 B) eingetragen und unterliegt in
Deutschland der erganzenden Aufsicht der Bundesanstalt fur Finanzdienstleistungsaufsicht (,BaFin”).

(nachfolgend bezeichnet als ,Qonto*)

und
dem Kunden

(i) einer juristischen oder (i) natUrlichen Person, die auf eigene Rechnung zu gewerblichen oder
beruflichen Zwecken handelt und in einem Mitgliedstaat der Européischen Union eingetragen oder
geschaftsansassig ist

(nachfolgend bezeichnet als der ,Kunde®)

(Qonto und Kunde gemeinsam bezeichnet als die ,Parteien®, jeweils einzeln die ,Partei”)

Qonto Zweigniederlassung Deutschland (ChausseestraiRe 29, 10115 Berlin), Amtsgericht Charlottenburg (HRB 213261 B)
(Hauptsitz: Qonto SA (6 Impasse Bonne Nouvelle, 75010 Paris), Handelsregister Paris (819 489 626), Vertretung: Alexandre Prot (Generaldirektor),
Steve Anavi (Stellvertretender Generaldirektor)
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Hinweis

Der Interessent wird gebeten, diesen Vertrag, der inm von Qonto online Ubermittelt wird,
aufmerksam zu lesen, bevor er ihn unterschreibt. Die Unterzeichnung des Qonto-Angebots
durch den Interessenten erfolgt vollstandig online auf der Website oder in der App von Qonto.

Der Kunde akzeptiert vorbehaltlos den ihm zum Zeitpunkt seiner Anmeldung zur Kenntnis
gebrachten Vertrag, indem er inn elektronisch unterzeichnet. Der Kunde kann ihn jederzeit
einsehen, vervielfaltigen, auf seinem Computer oder auf einem anderen Medium speichern, per
E-Mail an sich selbst senden oder auf Papier ausdrucken, um ihn aufzubewahren.

Der Vertrag und seine Anhange sind in deutscher Sprache verfasst. Die einzig bindende Version
ist diejenige in deutscher Sprache, die vom Kunden akzeptiert wurde. Der Kunde kann sich an das
Legal Center von Qonto wenden, um den Vertrag in der jeweils gultigen Fassung zu finden.

Mit dem Ankreuzen des K&stchens ,/ch willige ausdrucklich in die Verarbeitung meiner
personenbezogenen Daten ein* erklart sich der Kunde ausdrucklich damit einverstanden, dass
Qonto gemal den in Ziffer 112 ,Personenbezogene Daten® beschriebenen Verfahren auf die fur
die Erbringung der Dienste erforderlichen personenbezogenen Daten zugreift, diese verarbeitet
und speichert.

Qonto Zweigniederlassung Deutschland (ChausseestraBe 29, 10115 Berlin), Amtsgericht Charlottenburg (HRB 213261B)
(Hauptsitz: Qonto SA (6 Impasse Bonne Nouvelle, 75010 Paris), Handelsregister Paris (819 489 626), Vertretung: Alexandre Prot (Generaldirektor),
Steve Anavi (Stellvertretender Generaldirektor)


https://legal.qonto.com/de

Qonto Rahmenvertrag fur Kontofiihrung und Zahlungsdienste 4
Inhaltsubersicht

Ihr Vertrag 5
Ihr Girokonto und Inre Zahlungsvorgange 20
lhre Karten 40
Begriffsbestimmungen 48
Anlage 1: Benutzerrechte 54
Anlage 2: Standardformular mit allgemeinen Informationen zum

Einlagenschutz 95

Qonto Zweigniederlassung Deutschland (ChausseestralRe 29, 10115 Berlin), Amtsgericht Charlottenburg (HRB 213261 B)

(Hauptsitz: Qonto SA (6 Impasse Bonne Nouvelle, 75010 Paris), Handelsregister Paris (819 489 626), Vertretung: Alexandre Prot (Generaldirektor),

Steve Anavi (Stellvertretender Generaldirektor)


https://docs.google.com/document/d/1fQYlpGw1kB69jOoJzdktbwceFU-mpHznBUkRn1epDBI/edit?tab=t.fsl7mjlvu7ba#heading=h.pp7aa8xkqgdb
https://docs.google.com/document/d/1fQYlpGw1kB69jOoJzdktbwceFU-mpHznBUkRn1epDBI/edit?tab=t.fsl7mjlvu7ba#heading=h.pp7aa8xkqgdb

Abschnitt 1- Inr Vertrag




Qonto Abschnitt 1 - Ihr Vertrag 6

11 Vertragsgegenstand

Dieser Vertrag regelt die Bereitstellung der Dienste fUr den Kunden
gegen die Zahlung der in Ziffer 1.4 genannten Gebuhren.

Die von Qonto angebotenen Dienste umfassen:

e das Fuhren eines Girokontos oder mehrerer Girokonten;
die Bereitstellung von Zahlungskarten;
die AusfUhrung der mit dem Girokonto oder den Girokonten
verbundenen Zahlungsvorgange mittels und in Form von:
o Karten,
o Uberweisungen,
o SEPA-Lastschriften;
e internationale SWIFT-Transaktionen; und
die Ausfuhrung von Zahlungsvorgangen in Verbindung mit der
Gewahrung eines Kreditrahmens.

Qonto bietet eine Reihe von erganzenden Dienstleistungen an, die
dem Kunden bei der Verwaltung seines Unternehmens helfen sollen.
Dies umfasst insbesondere die Buchhaltung, das Cash
Flow-Management, die Verwaltung von Mitarbeiterausgaben,
Lieferanten- und Kundenverwaltung sowie die Zahlung von Gebuhren.
Die Nutzung einiger dieser erganzenden Dienstleistungen kann vom
gewahlten Plan abhdngen oder lasst sich zusatzlich kostenpfiichtig
hinzufugen. Diese ergdnzenden Dienstleistungen stellen niemals eine
buchhalterische, rechtliche oder steuerliche Beratung dar. Qonto
haftet nicht fur Entscheidungen, die der Kunde auf der Grundlage von
Informationen aus den erganzenden Dienstleistungen trifft.

Da der Kunde ausschlieBlich im Rahmen seiner gewerblichen oder
selbsténdigen beruflichen Tatigkeiten handelt und kein Verbraucher im
Sinne von § 13 des Burgerlichen Gesetzbuches (BGB) ist, darf von
bestimmten Verbraucherschutzbestimmungen abgewichen werden.
Insbesondere werden die in § 675e Abs. 4 BGB genannten Vorschriften
sowie die hierauf bezugnehmenden Informationspflichten nach Art.
248 des EinfUhrungsgesetzes zum Burgerlichen Gesetzbuch (EGBGB)
ausgeschlossen und durch die Bestimmungen in diesem Vertrag
ersetzt.

Der Kunde garantiert, dass er ausschlieBlich im Rahmen seiner
gewerblichen oder selbsténdigen beruflichen Tatigkeiten handelt und
verzichtet im gesetzlich zulassigen Umfang auf ihm andernfalls als
Verbraucher zustehende Verbraucherschutzvorschriften.

1.2 Nutzung der bereitgestellten Dienste

Die Dienste werden dem Kunden Uber die von ihm autorisierten
Benutzer bereitgestellt, deren Rechte von dem ihnen zugewiesenen

Qonto Zweigniederlassung Deutschland (ChausseestralRe 29, 10115 Berlin), Amtsgericht Charlottenburg (HRB 213261 B)
(Hauptsitz: Qonto SA (6 Impasse Bonne Nouvelle, 75010 Paris), Handelsregister Paris (819 489 626), Vertretung: Alexandre Prot (Generaldirektor),
Steve Anavi (Stellvertretender Generaldirektor)
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Profil abhangen. Die verschiedenen Benutzerprofile sind in Anlage 1
(Benutzerrechte) definiert.

Der Kunde ist verpflichtet, Uber seinen Kontoinhaber gemal den
Bedingungen des Vertrages zu handeln.

Der Kontoinhaber ist verpfilichtet, die Benutzer Uber die Bedingungen
des Vertrags zu informieren.

1.3 Bedingungen fir die Nutzung der Dienste
Der Kunde garantiert ausdrtcklich:

1. auf eigene Rechnung und ausschlieBlich zu gewerblichen oder
selbsténdigen beruflichen Zwecken zu handeln;

2. inDeutschland geschaftsanséassig zu sein; und

3. Uber eine der Zuldssigen Rechtsformen zu verfugen.

Personen, die in den hier aufgefUhrten Bereichen tatig sind, konnen

kein Konto bei Qonto erdffnen: Verbotene Geschaftstatigkeiten

1.4 Geblihren

1.41 Plane

Alle Dienste werden dem Kunden gegen die Zahlung der
Nutzungsgebuhren erbracht, die in den Preisbedingungen zu finden
sind.

Der Kunde kann aus allen in der Preisbedingungen aufgefUhrten
Planen den Plan auswahlen, der seinen Bedurfnissen am besten
entspricht. Die Parteien vereinbaren, dass die Preisbedingungen einen
integralen Bestandteil des Vertrages darstellen. Ilhre Anderung
unterliegt Ziffer 1.7 dieses Abschnitts, es sei denn, die Anderung ist far
den Kunden vorteilhaft.

Die Preisbedingungen unterscheiden zwischen
Abonnementgebuhren, die fUr den vom Kunden gewahlten Plan gelten,
und Transaktionsgebuhren. Die Abonnementgebuhr wird je nach Plan
des Kunden entweder monatlich oder jahrlich  fallig.
Transaktionsgebuhren werden sofort berechnet und sind nicht in den
Gebuhren fUr Dienste des vom Kunden gewahlten Plans enthalten.

Dardber hinaus konnen fur erganzende Dienstleistungen, die nicht im
Basisplan enthalten sind (,Add-ons“ im Sinne von Ziffer 1.4.2),
gesonderte AbonnementgebUhren anfallen.

Der Kunde kann im Falle eines Plans mit monatlicher Zahlungsweise
jederzeit den Plan wechseln. Die Preisbedingungen des neuen Plans

Qonto Zweigniederlassung Deutschland (ChausseestralRe 29, 10115 Berlin), Amtsgericht Charlottenburg (HRB 213261 B)
(Hauptsitz: Qonto SA (6 Impasse Bonne Nouvelle, 75010 Paris), Handelsregister Paris (819 489 626), Vertretung: Alexandre Prot (Generaldirektor),
Steve Anavi (Stellvertretender Generaldirektor)
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gelten dann sofort, unabhangig davon, ob es sich um eine Hoher- oder
Herabstufung handelt. Bereits far den laufenden
Abrechnungszeitraum gezahlte Abonnementgebuihren werden weder
erstattet noch anteilig gutgeschrieben. Bei einem Planwechsel wird
das Abonnementgeblhr anteilig flUr die verbleibenden Tage des
laufenden Abrechnungszeitraums angepasst.

1.4.2 Add-ons

Der Kunde kann erganzende Dienstleistungen, die nicht im Basisplan
enthalten sind (,Add-ons®), kostenpfiichtig abonnieren. Die
Funktionen und GebUhren dieser Add-ons sind in den
Preisbedingungen beschrieben.

Jedes Add-on hat seine eigene Abonnementgebuhr, die unabhangig
vom Basisplan ist. Bei Planen mit jahrlicher Zahlungsweise kann der
Kunde waéhlen, ob er fur Add-ons monatlich oder jahrlich zahlt. Bei
Planen mit monatlicher Zahlungsweise erfolgt die Zahlung fur Add-ons
nur monatlich.

Die Preisbedingungen fur Add-ons stellen einen integralen Bestandteil
des Vertrages dar.

1.4.3 Zahlungsweise

Die GebUhren werden dem Kunden durch Belastung seines
Hauptkontos und bei unzureichender Deckung eines zuséatzlichen
Kontos, sofern vorhanden, in Rechnung gestellt.

Wenn bei Falligkeit kein ausreichendes Guthaben flUr den gesamten
Betrag auf dem Hauptkonto oder auf einem der Zusétzlichen Konten
vorhanden ist, kdnnen das Hauptkonto oder eines der Zusatzlichen
Konten in Hohe des verfugbaren Guthabens mit den Gebuhren
belastet werden (,Teilgeblihren®).

In diesem Fall wird ein Beleg mit einer Zusammenfassung der
abgebuchten TeilgeblUhren und des noch zu zahlenden Restbetrags
erstellt. Der Beleg steht dem Kunden im Personlichen Bereich zur
Verfugung.

Teilgebuhren  werden vorrangig vor der AusfUhrung eines
Zahlungsauftrags von den Konten des Kunden abgebucht.

Wenn bei Falligkeit der Zahlung kein Guthaben auf dem Hauptkonto
oder auf einem der Zusatzlichen Konten vorhanden ist, werden die
Gebuhren abgebucht, sobald eines der Konten ein Guthaben aufweist,
und zwar vorrangig vor der Ausfuhrung jedes Zahlungsauftrags auf
den Kundenkonten.

Qonto Zweigniederlassung Deutschland (ChausseestraiRe 29, 10115 Berlin), Amtsgericht Charlottenburg (HRB 213261 B)
(Hauptsitz: Qonto SA (6 Impasse Bonne Nouvelle, 75010 Paris), Handelsregister Paris (819 489 626), Vertretung: Alexandre Prot (Generaldirektor),
Steve Anavi (Stellvertretender Generaldirektor)
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Unabhangig vom gewahlten Plan und Abrechnungszeitraum bietet
Qonto eine 30-tagige kostenlose Testphase ab dem Abschluss des
Kundenregistrierungsprozesses in der App oder auf der Website an.
Der Kundenregistrierungsprozess bezeichnet den vom Kunden
durchzufuhrenden Vorgang zur Einrichtung eines Kontos,
einschlieBlich der Angabe der erforderlichen Unternehmens- und
Kontaktdaten sowie die Annahme der vertraglichen Bedingungen. Die
wahrend der Testphase zuldssigen Aktivitdten hdngen davon ab, ob
der Kunde die Kundenidentifizierung erfolgreich abgeschlossen hat.
Die Kundenidentifizierung umfasst insbesondere ein
Videoldent-Verfahren oder ein gleichwertiges, von Qonto akzeptiertes
Identifizierungsverfahren. Wahrend der Testphase entfallen die far den
Plan geltenden Abonnementgebuhren sowie die
Abonnementgebuhren fur vom Kunden wahrend der Testphase
gewahlte Add-ons, es fallen jedoch Transaktionsgebuhren an.

Der Abrechnungszeitraum beginnt am Ende der Testphase und ist wie
folgt:

e Dbei monatlicher Abrechnung: (i) im ersten Abrechnungsmonat
der Zeitraum vom Ende der Testphase bis zum letzten Tag
dieses Kalendermonats; und (ii) in jedem nachfolgenden
Abrechnungsmonat vom ersten bis zum letzten Tag des
jeweiligen Kalendermonats;

e bei jahrlicher Abrechnung: (i) im ersten Abrechnungsjahr vom
Ende der Testphase bis zum letzten Tag des jeweiligen
Kalendermonats zuzuglich der folgenden elf (11) vollen
Kalendermonate; und (i) in jedem nachfolgenden
Abrechnungsijahr ein vollstandiger Zeitraum von zwolf (12)
Monaten, beginnend mit dem ersten Tag des
Abrechnungszeitraums.

Sofern nicht anders angegeben, erhebt Qonto keine GebUhren fur
Zahlungen, die vom Hauptkonto oder einem der Zusétzlichen Konten
abgebucht oder gutgeschrieben werden.

Gemafl3 geltendem Recht stellt Qonto dem Kunden eine jahrliche
Ubersicht aller fur die im Rahmen dieses Vertrages erbrachten Dienste
berechneten Gebuhren zur Verfigung. Diese Ubersicht schitsselt die
Gesamtsumme in AbonnementgebUhren und Transaktionsgebuhren
auf, die von den Girokonten des Kunden im vorangegangenen
Kalenderjahr abgebucht wurden. Diese Ubersicht wird dem Kunden
kostenlos in seinem personlichen Bereich zu Beginn jedes Jahres zur
Verfugung gestellt.

1.5 Sperrung des Zugangs zum Persdnlichen Bereich

Qonto behalt sich das Recht vor, den Zugang zum Personlichen
Bereich aus berechtigten Grunden, insbesondere im Zusammenhang

Qonto Zweigniederlassung Deutschland (ChausseestraiRe 29, 10115 Berlin), Amtsgericht Charlottenburg (HRB 213261 B)
(Hauptsitz: Qonto SA (6 Impasse Bonne Nouvelle, 75010 Paris), Handelsregister Paris (819 489 626), Vertretung: Alexandre Prot (Generaldirektor),
Steve Anavi (Stellvertretender Generaldirektor)
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mit der Sicherheit der Zahlungsinstrumente oder bei mutmaBlicher
unberechtigter oder betrlgerischer Nutzung der
Zahlungsinstrumente, des Personlichen Bereichs oder der damit
verbundenen Daten zu sperren.

Im Falle einer Sperrung informiert Qonto den Kunden und teilt ihm die
Grunde dieser Sperrung mit, es sei denn, Sicherheitsbedenken oder
gesetzliche Bestimmungen erfordern die Geheimhaltung dieser
Grunde.

Der Zugang zum Personlichen Bereich wird wiederhergestellt, sobald
die Grunde fur die Sperrung nicht mehr vorliegen. Der Kunde kann
jederzeit die Freigabe seines Personlichen Bereichs beantragen, indem
er sich per E-Mail oder Telefon an Qonto unter der in Ziffer 116
angegebenen Adresse wendet, insbesondere wenn (i) der Kunde den
Verdacht einer unberechtigten oder betrugerischen Nutzung
ausgeraumt hat, etwa durch Bestatigung des streitgegenstandlichen
Zahlungsvorganges, (i) eine zuvor fehlgeschlagene oder
unvollstdndige Kundenidentifizierung erfolgreich abgeschlossen
wurde, (i) sicherheitsrelevante MaBnahmen, die von Qonto verlangt
wurden (z.B. Anderung von Identifizierungsdaten oder Zurlicksetzen
von Authentifizierungsmerkmalen) umgesetzt wurden oder (iv) sich
der Sperrgrund als unbegrindet erwiesen hat.

Um den Zugang zum Persdnlichen Bereich wiederherzustellen, kann
Qonto die Einrichtung neuer ldentifizierungsdaten fur alle Benutzer
verlangen.

DarUber hinaus wird der Kunde aufgefordert, das Passwort seines
Personlichen Bereichs regelmé&Big und immer dann zu &ndern, wenn
Verdacht auf eine unbefugte Nutzung durch einen Dritten bestent.

1.6 Vertragslaufzeit

Der Vertrag wird auf unbestimmte Zeit mit der Annahme durch den
Kunden geschlossen.

Solange die nachfolgenden Voraussetzungen nicht erfullt sind, stehen
dem Kunden nur die von Qonto fUr diese Phase ausdricklich
freigegebenen Dienste zur Verfugung. Insbesondere ist Qonto bis zur
vollstandigen  Erflllung der nachfolgenden Voraussetzungen
berechtigt, den Zugang zu Zahlungsdiensten, zur AusfUhrung von
Zahlungsvorgangen, zur  Bereitstellung und Nutzung von
Zahlungskarten, zu Uberweisungen und Lastschriften, zu
Bargeldabhebungen, zu Finanzierungslésungen sowie zu sonstigen
kontobezogenen Funktionen ganz oder teilweise einzuschranken oder
zurUckzuhalten:

Qonto Zweigniederlassung Deutschland (ChausseestraiRe 29, 10115 Berlin), Amtsgericht Charlottenburg (HRB 213261 B)

(Hauptsitz: Qonto SA (6 Impasse Bonne Nouvelle, 75010 Paris), Handelsregister Paris (819 489 626), Vertretung: Alexandre Prot (Generaldirektor),

Steve Anavi (Stellvertretender Generaldirektor)
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1. Die erfolgreiche Durchfuhrung des Identifizierungsverfahrens
geman den Vorschriften zur Bekdmpfung von Geldwasche und
Terrorismusfinanzierung sowie Annahme des Kunden durch
Qonto. Zu diesem Zweck kann Qonto aus Offentlichen
Datenbanken den Handelsregisterauszug oder andere Uber
den Kunden verfagbare Dokumente einholen. Der Kunde ist
verpflichtet, wahrend des Identifizierungsverfahrens
vollstandig und wahrheitsgemal zu antworten und alle von
Qonto angeforderten Dokumente schnellstmoglich
bereitzustellen. Qonto behélt sich das Recht vor, im Rahmen
der gesetzlichen Verpflichtungen zuséatzliche Dokumente oder
Informationen anzufordern; und

2. bei Unternehmen in Grindung muss die Einzahlung des
Stammkapitals auf dem Hauptkonto des Kunden erfolgen.

Werden die vorstehenden Voraussetzungen nichtinnerhalb von sechs
(6) Monaten nach Vertragsschluss vollstandig erfullt, ist Qonto
berechtigt, den Vertrag fristlos aus wichtigem Grund zu kdndigen.

1.7 Anderung der Vertragsbedingungen

Jede Anderung dieses Vertrags wird dem Kunden auf dauerhaftem
Datentrager durch schriftliche Mitteilung mindestens einen (1) Monat
vor ihrem Wirksamwerden mitgeteilt, es sei denn, die Anderung ist far
den Kunden vorteilhaft. In diesem Fall tritt sie sofort in Kraft.

Abweichend von § 675g BGB wird vereinbart, dass Qonto dem Kunden
Anderungen der Vertragsbedingungen spatestens einen (1) Monat vor
dem vorgeschlagenen Zeitpunkt ihres Wirksamwerdens anbietet.

Die vorgeschlagenen Anderungen gelten als vom Kunden
angenommen, wenn der Kunde Qonto seine Ablennung nicht vor dem
vorgeschlagenen Zeitpunkt des Wirksamwerdens angezeigt hat. In der
Mitteilung der Anderungen wird Qonto den Kunden ausdricklich auf
diese Genehmigungswirkung, die Frist von einem (1) Monat sowie
darauf hinweisen, dass der Kunde den \Vertrag vor dem
vorgeschlagenen Zeitpunkt des Wirksamwerdens kostenlos und
fristlos kiindigen kann.

Jede Anderung dieses Vertrags durch Qonto aufgrund zwingender
gesetzlicher oder aufsichtsrechtlicher Vorgaben wird unmittelbar
ohne vorherige Ankdndigung wirksam, soweit eine vorherige
Ankdndigung rechtlich nicht moglich oder nicht zumutbar ist, wobei
Qonto den Kunden hierUber unverzuglich nachtraglich informieren
wird.

Qonto Zweigniederlassung Deutschland (ChausseestraiRe 29, 10115 Berlin), Amtsgericht Charlottenburg (HRB 213261 B)

(Hauptsitz: Qonto SA (6 Impasse Bonne Nouvelle, 75010 Paris), Handelsregister Paris (819 489 626), Vertretung: Alexandre Prot (Generaldirektor),

Steve Anavi (Stellvertretender Generaldirektor)
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1.8 Ubertragung

Qonto behéalt sich das Recht vor, den Vertrag nach vorheriger
schriftlicher Benachrichtigung des Kunden und nach Ablauf einer
Ubergangsfrist von dreiBig (30) Tagen nach Zugang der
Benachrichtigung an ein verbundenes Unternehmen derselben
Gruppe zu Ubertragen (siehe § 271 HGB), das von Qonto beaufsichtigt
wird oder unter gemeinsamer Aufsicht mit Qonto steht. Ist der Kunde
damit nicht einverstanden, kann er den Vertrag gemaR Ziffer 1.9
kandigen.

1.9 Kindigung
1.9.1 Kundigung durch den Kunden

Der Kunde kann den Vertrag jederzeit kostenfrei kdndigen. Die
Kindigungserkldrung  kann vom Kunden per E-Mail an
support@gonto.com gesendet werden und wird nach Ablauf einer Frist
von dreiBig (30) Tagen ab Zugang der Erklarung bei Qonto wirksam
(,Wirksamkeitsdatum®). Die Kundigung kann vorbehaltlich der
Verfugbarkeit des jeweiligen Kommunikationswegs auch direkt Uber
die App oder die Website erfolgen. Ist eine Kindigung uUber die App
oder die Website aus technischen Grinden oder aus Grinden der
IT-Sicherheit voribergehend nicht mdoglich, bleibt das Recht des
Kunden zur Kiindigung per E-Mail unberdhrt.

Um die Zahlung der vom Kunden geschuldeten Betrage sicherzustellen
und die erfolgreiche Abwicklung von Zahlungsvorgédngen zu
gewahrleisten, muss der Kunde ein ausreichendes Guthaben auf
seinem Hauptkonto unterhalten.

1.9.2 Kindigung durch Qonto

Qonto kann den Vertrag auch unter Einhaltung einer Kindigungsfrist
von dreiBig (30) Tagen kindigen. In diesem Fall benachrichtigt Qonto
den Kunden und gegebenenfalls den Karteninhaber per E-Mail.

1.9.3 Kindigung wegen Vertragsverletzung

Im Fall eines schwerwiegenden Verstof3es des Kunden gegen die
vertraglichen Pflichten kann Qonto den Vertrag mit sofortiger Wirkung
per E-Mail kindigen.

Schwerwiegende Pfiichtverletzungen durch den Kunden umfassen
insbesondere:
e Zahlungsverzug von GebuUhren Uber mehr als sechzig (60)

Tage;
e Beteiligung an  einer llegalen oder  verbotenen
: s frstatiokeit:

Qonto Zweigniederlassung Deutschland (ChausseestraiRe 29, 10115 Berlin), Amtsgericht Charlottenburg (HRB 213261 B)
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Bedrohung von Qonto-Mitarbeitern;
Angabe falscher Informationen oder Verweigerung der
Ubermittlung notwendiger Informationen;

e ein negativer Kontostand, der nicht innerhalb von maximal
sechzig (60) Tagen ausgeglichen wird, sofern und soweit
dieser negative Kontostand nicht aus der ordnungsgemafen
Inanspruchnahme eines von Qonto angebotenen Dienstes
resultiert, insbesondere eines PaylLater-Dienstes oder eines
vergleichbaren Dienstes von Qonto; und

e BegrUndeter Verdacht auf betrigerische Aktivitaten.

Qonto kann den Vertrag auch aus einem Grund, der mit einem Risiko
oder  Dbegrundeten  Verdacht auf  Geldwdsche und/oder
Terrorismusfinanzierung zusammenhangt, onne Angabe von Griinden
geman den gesetzlichen Bestimmungen fristlos kundigen.

1.9.4 Wirkungen der Kiindigung des Vertrages

Der Kunde verzichtet auf eventuelle Anspriche auf anteilige
Ruckerstattung der GebUhren fur den nicht genutzten Plan, falls der
Kunde oder Qonto den Vertrag vor Ende des Abrechnungszeitraums
kdndigt. Qonto nimmt diesen Verzicht an.

Nach Erhalt der Kindigung, unabhangig davon, ob die Kiindigung durch
den Kunden oder durch Qonto erklart wurde, ist der Kunde verpfiichtet,
den Kontostand des/der Girokontos/-konten auf null (0) Euro zu
reduzieren oder alternativ.Qonto die Bankverbindung (IBAN) eines
Kontos bei einem anderen Institut mitzuteilen, dessen Inhaber er ist,
damit Qonto das Restguthaben Uberweisen und das/die
Girokonto/konten schlieBen kann. Sollte sich nach Beendigung der
Geschéftsbeziehung noch ein Guthaben auf dem/n Girokonto/en
verbleiben, weil der Kunde dieses nicht Uberwiesen oder Qonto keine
gultige Bankverbindung mitgeteilt hat, zient Qonto weiterhin die in der
Ziffer 1.4 aufgefUhrten GebUhren ab, bis der Kontostand auf null (0)
Euro ausgeglicheniist.

Qonto behalt sich das Recht vor, erforderliche Stornierungen,
Ruckerstattungen oder RUckbuchungen nach KontoschlieBung zu
bearbeiten.

Die KontoschlieBung hat zur Folge, dass alle damit verbundenen
Dienste eingestellt werden. Der Kunde bleibt auch nach
KontoschlieBung zur Zahlung aller ausstenenden GebuUhren
verpflichtet.

Das Girokonto wird oder die Girokonten werden zum
Wirksamkeitsdatum geschlossen. Die Kundigung des Vertrags hat
keine Auswirkung auf die vor dem Wirkungsdatum ausgefuhrten oder
am Wirkungsdatum noch nicht abgeschlossenen Dienste. Die vor dem
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Wirksamkeitsdatum eingeleiteten Zahlungsvorgénge bleiben von der
Kindigung unberuhrt und werden gemai den Vertragsbedingungen
abgewickelt.

Erfolgt die Kindigung durch Qonto aufgrund eines schwerwiegenden
VertragsverstoBes des Kunden, fuhrt Qonto ebenfalls und
ausschlieBlich klarstellend, ohne dass hierdurch ein Umkehrschluss
auf eine Ruckerstattung in anderen Kiindigungsfallen gezogen werden
kann, keine Ruckerstattung durch.

Qonto behalt sich das Recht vor, das Girokonto oder die Girokonten fur
einen Zeitraum von 15 Monaten weiterzufuhren, um eventuelle spatere
Anfechtungen und Forderungen von Zahlern abzudecken oder die
Abwicklung von laufenden Geschéaften zu ermdglichen.

1.9.5 Insolvenzverfahren

Im Falle der Er6ffnung eines Insolvenzverfahrens Uber das Vermogen
einer Partei oder der Anordnung vorldufiger InsolvenzmaBBnahmen,
kann der Vertrag vorbehaltlich der gesetzlich vorgeschriebenen
Bedingungen und Fristen sowie nach Entscheidung des bestellten
Insolvenzverwalters per E-Mail an die andere Partei gekundigt werden.
Insolvenzverfahren umfassen die Bestellung eines Ad-hoc-Verwalters,
eines gerichtlich bestellten Verwalters und die Eroffnung eines
Sanierungs- oder Konkursverfahrens.

1.9.6 Tod des Kunden als naturliche Person

Nach dem Tod des Kunden als nattrliche Person, der durch die Vorlage
der Sterbeurkunde bestétigt wird, sperrt Qonto das Girokonto oder die
Girokonten und schliel3t die Girokonten, vorbehaltlich der Abwicklung
der laufenden, vor dem Tod eingeleiteten Zahlungsvorgange und nach
Abzug der GebUhren entsprechend Ziffer 1.4.3. Das Konto kann oder die
Konten kénnen nach dem Tod des Kunden auf Antrag des Notars oder
der Erben unter bestimmten Bedingungen mit spezifischen
Zahlungsvorgangen belastet werden.

Nach dem Tod des Kunden hat derjenige, der sich gegenuber Qonto
auf die Rechtsnachfolge des Kunden beruft, seine erbrechtliche
Berechtigung in geeigneter Weise nachzuweisen. Wird Qonto eine
Ausfertigung oder eine beglaubigte Abschrift der letztwilligen
Verfigung des Kunden (Testament oder Erbvertrag) nebst der
zugehorigen  Eroffnungsniederschrift  vorgelegt, darf Qonto
denjenigen, der darin als Erbe oder Testamentsvollstrecker bezeichnet
ist, als zur VerfUgung berechtigt ansehen, ihn als Berechtigten
behandeln, insbesondere mit befreiender Wirkung an ihn leisten. Dies
gilt nicht, wenn Qonto bekannt ist, dass die in diesen Dokumenten
genannte Person in Wirklichkeit nicht verfigungsberechtigt ist.
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Nach Verbuchung aller Zahlungsvorgénge auf dem Girokonto oder den
Girokonten zahlt Qonto dem Notar oder den Erben das auf dem Konto
oder den Konten verbleibende Restguthaben aus.

110  Haftungund hdhere Gewalt
1101 Haftung

Qonto ist mit den rechtlichen und geschaftlichen Bezienungen sowie
etwaigen Streitigkeiten zwischen dem Kunden und einem Zahler oder
einem Zahlungsempfanger nicht vertraut.

Die Haftung von Qonto beschrankt sich auf den Ersatz direkter
Schéaden, die aus der Verletzung der vertraglichen Pflichten durch
Qonto resultieren. Daher haftet Qonto nicht fur indirekte Schaden (z.B.
finanzielle (Einkommens-)Verluste, Verlust von Kunden,
Rufschadigung oder immaterielle Schaden), die aus der Nutzung der
Dienste entstehen konnen.

Dardber hinaus haftet Qonto nicht fUr Schaden, die sich aus der
Einhaltung gesetzlicher oder aufsichtsrechtlicher Verpflichtungen
ergeben  (z.B. Einfrieren der Guthaben, Sperrung eines
Zahlungsvorgangs aus Grunden der Bekdmpfung von Geldwéasche und
Terrorismusfinanzierung).

Die Haftung von Qonto fur grobe Fahrléssigkeit oder Vorsatz wird durch
den Vertrag weder ausgeschlossen noch beschrankt. Gleiches gilt fur
die Haftung von Qonto fur die Verletzung des Lebens, des Korpers oder
der Gesundheit der Benutzer, fUr die Verletzung einer wesentlichen
Vertragspflicht (d.h. einer Pfiicht, die der Vertrag Qonto nach seinem
Inhalt und Zweck gerade auferlegen will und deren Erfullung die
ordnungsgemaBe Durchfuhrung des Vertrages uUberhaupt erst
ermoglicht und auf deren Einhaltung der Kunde regelmaBig vertraut
und vertrauen darf) sowie in Fallen der Haftung nach dem
Produkthaftungsgesetz.

110.2 Hohere Gewalt

Die Parteien haften nicht far Verzégerungen oder Nichterfullung
aufgrund hoherer Gewalt, die auBerhalb des Einflussbereichs der
betroffenen Partei liegt. Hohere Gewalt ist jedes auBergewohnliche
Ereignis, das auBerhalb des Einflussbereichs der Parteien liegt, zum
Zeitpunkt des Vertragsschlusses nicht angemessen vorhersehbar war
und ungewodhnlich ist, dessen Auswirkungen die Erfullung der sich aus
diesem Vertrag ergebenden Verpflichtungen verhindern und das selbst
bei Anwendung auBerster Sorgfalt nicht hatte verhindert werden
kénnen.
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Den Parteien steht eine Frist von dreiBig (30) Tagen zur Behebung des
voribergehenden Zustands hoherer Gewalt zu. Sofern der Zustand
nach Ablauf dieser Frist nicht behoben ist, kann jede Partei den Vertrag
kdndigen. Als Wirksamkeitsdatum gilt das Datum des Zugangs der
schriftlichen Mitteilung.

Ist der Zustand hoherer Gewalt dauerhaft oder nicht behebbar, endet
dieser Vertrag automatisch und die Parteien werden von ihren
vertraglichen Verpflichtungen befreit.

111 Verfugbarkeit der Dienste

Qonto ist bestrebt, seine Dienste vierundzwanzig (24) Stunden am Tag
und sieben (7) Tage die Woche verflgbar zu halten. Der Zugang auf
den Personlichen Bereich kann jedoch aus technischen Grunden
vorubergehend nicht moglich sein.

Qonto Ubernimmt unter anderem keine Haftung in folgenden Fallen,
soweit nicht zwingende  gesetzliche Haftungstatbestande
entgegenstehen:

e Unterbrechung der App aufgrund technischer
Wartungsarbeiten oder Aktualisierungen der veroffentlichten
Informationen.

e \VorUbergehende Nichtverflgbarkeit der App (und/oder der
damit verbundenen Websites und Apps) aufgrund technischer
Probleme, unabhangig von deren Ursache.

e Ausfall oder Uberlastung des Mobilfunknetzes, das fur den
Zugriff auf die App verwendet wird, oder sonstige Stérungen
des normalen Betriebes.

e Infektion durchim Netzwerk zirkulierende Computerviren.

e Direkte oder indirekte Schaden jeglicher Art, die dem Kunden
durch den Zugriff auf oder die Nutzung der App (und/oder
damit verlinkter Websites oder Apps) entstehen.

e UnsachgemaBer oder rechtswidrige Nutzung der App.
Verlust der Benutzerkennung und/oder Passworts durch den
Kunden oder bei Diebstahl seiner Identitat.

112 Personenbezogene Daten

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten des Kunden
(,Personenbezogene Daten*) unterliegt den Bestimmungen dieses

Vertrages, dessen Anlagen und den Datenschutzbestimmungen von

Qonto.

Mit der Annahme dieses Vertrags willigt der Kunde in die Verarbeitung
seiner Personenbezogenen Daten ein und ermachtigt Qonto, seine
Personenbezogenen Daten an Partner oder Auftragsverarbeiter
weiterzugeben, an die eine Tatigkeit zur Erbringung der Dienste
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ausgelagert wurde, sowie an vom Kunden genutzte oder ausgewahlte
Partner-Dienstleister, sofern und soweit dies fur die Nutzung solcher
Partner-Dienste erforderlich ist, auch wenn es sich hierbei nicht um
ausgelagerte Tatigkeiten von Qonto handelt (z.B. externe
Steuerberater, Buchhaltungs- oder Investment-Dienstleister). Die
Weitergabe erfolgt in diesem Fall auf Grundlage einer entsprechenden
Vereinbarung zwischen dem Kunden wund dem jeweiligen
Partner-Dienstleister. Qonto Ubermittelt Personenbezogene Daten nur
im erforderlichen Umfang.

113 Geheimhaltungspflicht

Qonto ist =zur strikten Vertraulichkeit aller kundenbezogenen
Informationen verpfiichtet (Bankgeheimnis).  Qonto  darf
Kundeninformationen nur dann offenlegen, wenn dies gesetzlich
vorgeschrieben ist, der Kunde seine Einwilligung erteilt hat oder Qonto
anderweitig zur Offenlegung berechtigtist.

Der Kunde willigt in die Ubermittlung der kundenbezogenen
Informationen an Auftragnenmer und Unterauftragnenmer von Qonto
ein, die wesentliche operative Aufgaben im Rahmen dieses Vertrages
ausfuhren. Qonto verpflichtet diese Partner zur Geheimhaltung der
kundenbezogenen Daten und zur Einhaltung der anwendbaren
datenschutzrechtlichen Vorschriften.

114 Bankauskunft

Eine Bankauskunft enthalt allgemein gehaltene Feststellungen und
Bemerkungen Uber die wirtschaftlichen Verhaltnisse des Kunden,
seine Kreditwdrdigkeit und Zahlungsfahigkeit; betragsmaBige
Angaben Uber Kontostande, Sparguthaben, Depot- oder sonstige der
Bank anvertraute Vermogenswerte sowie Angaben Uber die Hohe von
Kreditinanspruchnahmen werden nicht gemacht.

Qonto ist befugt, Uber juristische Personen und im Handelsregister
eingetragene Kaufieute Bankauskinfte zu erteilen, sofern sich die
Anfrage auf inre geschaftliche Tatigkeit bezieht. Qonto erteilt jedoch
keine Auskunfte, wenn ihr eine anders lautende Weisung des Kunden
vorliegt. Bankauskinfte Uber andere Personen, insbesondere Uber
natUrliche Personen und Vereinigungen, erteilt Qonto nur dann, wenn
diese generell oder im Einzelfall ausdrucklich zugestimmt haben. Eine
Bankauskunft wird nur erteilt, wenn der Anfragende ein berechtigtes
Interesse an der gewunschten Auskunft glaubhaft dargelegt hat und
kein Grund zu der Annahme besteht, dass schutzwurdige Belange des
Kunden der Auskunftserteilung entgegenstehen.

BankauskUnfte erteilt Qonto nur eigenen Kunden sowie anderen
Kreditinstituten fUr deren Zwecke oder deren Kunden.
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115 Beweisvereinbarung

Die Parteien vereinbaren folgende Beweisregeln fur die Erflllung der
vertraglichen Pflichten:

e Der Nachweis von Zahlungsauftrégen nach Einfacher oder
Starker Authentifizierung kann durch eine von Qonto auf einem
Datentrager gespeicherte Kopie der Authentifizierung erbracht
werden. Sofern der Kunde keine gegenteiligen Beweise vorlegt,
gelten die von Qonto gespeicherten Dokumente.

e Qonto kann verpflichtet sein, die AusfUhrung von
Zahlungsvorgangen auf einem Konto mittels eines
Zeitstempelverfahren zu bestéatigen. Dieses Verfahren gilt als
Nachweis fUr die darin enthaltenen Daten.

e Der Kunde erklart sich mit der Aufzeichnung der gesamten
elektronischen Kommunikation mit Qonto zu Beweiszwecken
und zur Verbesserung der Dienste einverstanden.

e Der Kunde erklart sich damit einverstanden, dass Nachrichten
in seinem Personlichen Bereich als empfangen und zur
Kenntnis genommen gelten, sofern das anwendbare Recht
nicht ausdrucklich eine andere Form der Benachrichtigung
vorschreibt oder Qonto im Einzelfall eine andere
Mitteilungsform wahlt.

116 Kommunikation und Kundenservice
Der Kunde kann den Kundenservice von Qonto wie folgt kontaktieren:

e perChatinder App (am effizientesten mit der schnellsten
Bearbeitungszeit zur Kldrung von Fragen)

e per E-Mail an: support@gonto.com oder hallo@gonto.com

e per Postan: Qonto Zweigniederlassung Deutschland, Qonto
Kundenservice, ChausseestraBe 29, 10115 Berlin

e Uber das Hilfe-Center

Das Verfahren zur Einreichung einer Beschwerde ist in Ziffer 118
beschrieben.

Qonto bietet im Hilfe-Center der Website eine Seite mit haufig
gestellten Fragen (FAQ) an, um Kunden bei ihren Fragen zu
unterstatzen. Im Falle von Abweichungen zwischen den FAQ und den
Bestimmungen dieses Vertrages, ist der Vertrag maf3gebend und allein
rechtsverbindlich.

117 Sprache
Die Vertragssprache zwischen dem Kunden und Qonto ist Deutsch.

Dennoch bietet Qonto auch Supportleistungen in englischer Sprache
an.
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118 Bearbeitung von Reklamationen und Beschwerden

FUr Reklamationen oder Beschwerden im Zusammenhang mit der
Vertragserfullung kann sich der Kunde an den Reklamationsservice
wenden:

per E-Mail an reklamationen@gonto.com oder per Post an die in Ziffer
116 angegebene Adresse.

Der Kunde erklart sich damit einverstanden, dass Qonto auf Anfragen
schriftlich antwortet. Die Antwort erfolgt schnellstmaoglich, spatestens
jedoch 15 Geschéftstagen nach Eingang der Beschwerde bei Qonto.
Aus Granden, die auBerhalb des Einflussbereichs von Qonto liegen,
kann es vorkommen, dass Qonto nicht innerhalb dieser Frist antworten
kann. In diesem Fall erhdlt der Kunde eine vorldufige Antwort mit
Angabe der Grunde fur die Verzogerung und des Datums, an dem
Qonto die endgultige Antwort versenden wird. In jedem Fall erhalt der
Kunde die endgultige Antwort spatestens 35 Geschaftstage nach
Eingang der Beschwerde.

Kunden koénnen sich jederzeit bei der Bundesanstalt fur
Finanzdienstleistungsaufsicht beschweren, wenn ein Kreditinstitut
gegen die jeweils auf die deutsche Zweigniederlassung von Qonto
anwendbaren aufsichtsrechtlichen oder sonstigen gesetzlichen
Bestimmungen verstoBt. Kunden kénnen sich zudem an die ACPR
wenden, wenn sie der Ansicht sind, dass Qonto gegen die auf Qonto
anwendbaren gesetzlichen oder aufsichtsrechtlichen Bestimmungen
verstoBBen hat. Eine solche Beschwerde oder Meldung an die ACPR
kann insbesondere Uber die von der Banque de France bereitgestellten
Kontaktwege eingereicht werden. Die ACPR entscheidet jedoch nicht
Uber individuelle Streitigkeiten zwischen Qonto und dem Kunden.

Die in § 675e Abs. 4 BGB genannten Vorschriften, einschlieB3lich der
hierauf bezugnehmenden Informationspflichten nach Art. 248 EGBGB,
finden auf diesen Vertrag mit einem ausschlieBlich zu geschéaftlichen
Zwecken handelnden Kunden keine Anwendung.

119 Nichtlbertragbarkeit

Die Rechte und Pflichten des Kunden aus diesem Vertrag sind weder
ganz noch teilweise Ubertragbar. Der Kunde haftet fur jeden Versto3
gegen diese Bestimmung, und Qonto kann den Vertrag fristlos
kandigen.

1.20 Salvatorische Klausel

Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages unwirksam oder
undurchsetzbar sein oder werden, bleibt die Wirksamkeit der Ubrigen
Bestimmungen davon unberdhrt. Die Parteien verpflichten sich, die
unwirksame oder undurchsetzbare Bestimmung durch eine wirksame
und durchsetzbare Bestimmung zu ersetzen, die dem wirtschaftlichen
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Zweck der unwirksamen oder undurchsetzbaren Bestimmung
moglichst nahe kommt.

1.21 Anwendbares Recht und Gerichtsstand

Dieser Vertrag unterliegt dem Recht der Bundesrepublik Deutschland.
AusschlieBlicher  Gerichtsstand  fur alle  Streitigkeiten im
Zusammenhang mit dem Abschluss, der Wirksamkeit, der Auslegung,

der Erfdllung oder der Beendigung dieses Vertrages ist Berlin, auch bei
der Heranziehung Dritter oder im Fall mehrerer Beklagter.
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21 Funktionsweise der Girokonten

Bei Genehmigung der Eroffnung des Hauptkontos wird dem Kunden
von Qonto eine E-Mail zur Bestatigung gesendet. Die Nummer des auf
den Namen des Kunden eroffneten Hauptkontos (IBAN-Nummer) kann
in seinem Personlichen Bereich eingesehen werden.

Der Kunde kann dann sein Hauptkonto per Uberweisung von einem
Konto aufladen, das auf seinen Namen bei einem Kreditinstitut oder
sonstigen Zahlungsdienstleister im Europaischen Wirtschaftsraum
oder in einem Drittland mit gleichwertigen Vorschriften flr die
Bekdmpfung der Geldwéasche und der Terrorismusfinanzierung,
eroffnet wurde.

Vorbehaltlich der Validierung der ,Know Your Customer® (KYC -
Uberprafung der Identitdt und personlichen Angaben des
Kontoinhabers) und ,Know Your Business (KYB - UberprUfung der
Identitdt, Rechtsform und Eigentimerstruktur des Kunden)
Nachweisdokumente durch Qonto, kann der Kunde Zusatzliche Konten
als Unterkonten zum Hauptkonto erstellen. Die Anzahl Zuséatzlicher
Konten hangt vom gewahlten Plan ab. GemaB den in Abschnitt 3
vorgesehenen Kartennutzungsbedingungen kénnen Karten bestellt
und Benutzer zu dem Girokonto oder den Girokonten hinzugefugt
werden.

Ungeachtet des Vorstehenden, darf der Kunde keinen
Zahlungsvorgang tatigen, solange Qonto nicht alle Dienste aktiviert
hat.

2.2 Benennung der Benutzer und deren Rechte
2.2.1 Kontoinhaber

Das Konto wird durch eine naturliche Person erdffnet, die Uber die
Rechte verfugt, den Kunden zu vertreten und zu verpflichten
(Kontoinhaber).

Der Kontoinhaber kann ein gesetzlicher Vertreter oder eine andere
naturliche Person sein, die vom Kunden ausdrucklich bevollmachtigt
wurde. Die Bevollm&chtigung wird gegentber Qonto erst nach Erhalt
des ordnungsgemafl ausgeflllten Kontoantragsformulars und der
erforderlicnen Belege wirksam. Die Bevollmachtigung erlischt
gegenuber Qonto automatisch mit dem Tod des Kontoinhabers. Bei
Verlust der Rechte des Kontoinhabers an dem Konto oder den Konten
(z. B. bei Wechsel des gesetzlichen Vertreters oder bei Widerruf der
Vollmacht der bevollméchtigten Person), verpflichtet sich der Kunde,
Qonto unverzuglich zu informieren. Bei ausbleibender oder verspateter
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Mitteilung durch den Kunden, kann Qonto nicht haftbar gemacht
werden.

Der Kontoinhaber kann Uber das Konto verfugen, solange er dazu
bevollmachtigt ist, den Kunden zu vertreten. Selbst wenn eine andere,
ebenfalls bevollméchtigte Person die Handlungen des Kontoinhabers
bestreitet oder behauptet, selbst Kontoinhaber zu sein, kann der
Kontoinhaber weiterhin auf das Konto zugreifen.

Vertretungsberechtigte Personen des Kunden koénnen bestimmte
Kontoinformationen (z.B. Kontoauszlge und -stand) von Qonto
anfordern.

Sollte es zwischen mehreren bevollmachtigten Personen zu einem
Konflikt kommen, behélt sich Qonto das Recht vor, das Girokonto bzw.
die Girokonten zu sperren oder zu schlieBen, wenn ein Risiko
hinsichtlich der Gelder des Kunden besteht.

2.2.2 Administratoren und Mitarbeiter

Der Kunde kann von ihm bevollmachtigten Personen (z.B. Mitarbeitern
oder Buchhaltern) einen Kontozugang als Administrator oder
Mitarbeiter gewahren.

Der Kunde  entbindet Qonto  ausdricklich  von  der
Geheimhaltungspflicht bezlglich der Daten des Girokontos oder der
Girokonten gegenuber den Benutzern des Kontos.

Der Kunde bestimmt fur jeden Benutzer den Umfang der Rechte, Uber
die dieser auf dem jeweiligen Girokonto verfugt. Jedem Benutzer
werden eigene Personalisierte Sicherheitsmerkmale zugewiesen,
damit er auf seinen Personlichnen Bereich zugreifen kann. Der
Personliche Bereich jedes Benutzers wird entsprechend den vom
Kunden gewahrten Rechten personalisiert.

Die mit jedem Benutzer verbundenen Rechte sind in Anlage 1
(Benutzerrechte) aufgefuhrt.

2.3 Personalisierte Sicherheitsmerkmale

Der Kunde muss alle angemessenen MafBnahmen ergreifen, um die
Sicherheit seiner Personalisierten Sicherheitsmerkmale zu wahren. Er
verpflichtet sich ebenfalls, alle Benutzer auf diese Notwendigkeit
hinzuweisen.

Der Kunde (und jeder Benutzer) muss stets die erforderliche Sorgfalt
beachten, insbesondere bei der Durchflhrung sensibler Vorgange. Bei
der DurchfUhrung des jeweiligen Vorgangs mussen alle erforderlichen
MaBnahmen getroffen werden, wobei dem Kunden (und jedem
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Benutzer) bewusst ist, dass er bei VerstéBen gegen diese
Sorgfaltspfiichten die vollumfangliche Haftung fur daraus entstehende
Schaden Ubernehmen kann.

@ Beispiele fur auffallige und verdéachtige Vorgéange

Personen, die sich als Qonto-Mitarbeiter oder -Partner
ausgeben und den Kunden kontaktieren, um unter dem
Vorwand, das Konto sei kompromittiert, personalisierte
Sicherheitsmerkmale anfragen.

Das Unterbreiten von Kreditangeboten, die angeblich von
Qonto stammen und ungewohnliche Zinssatze relativ
zum Markt aufweisen oder andere Finanzprodukte mit
u.a. sehr hohen Renditen.

Der Vorschlag, in ungewohnliche Produkte oder Markte
zu investieren, die erhebliche finanzielle Ertrage bieten
und/oder als sehr risikoarm dargestellt werden.

Diese Beispiele deuten auf ein erhohtes Betrugsrisiko
und potenziell hohe finanzielle Verluste fur den Kunden
hin.

Der Kunde (und jeder Benutzer) verpflichtet sich, die Personalisierten
Sicherheitsmerkmale nicht an Dritte weiterzugeben. Ausgeschlossen
hiervon ist die Weitergabe an einen Zahlungsdienstleister mit
Kontozugriff, um Kontoinformationsdienste oder
Zahlungsauslosedienste in Anspruch zu nehmen. In diesem Fall und
nachdem der Kunde dem Zugriff zu einem Konto ausdricklich
zugestimmt hat, muss sichergestellt werden, dass der jeweilige
Dienstleister fUr die oben genannten Dienste zugelassen oder
reqgistriert ist und dass die Personalisierten Sicherheitsmerkmale in
einer sicheren Umgebung eingegeben werden.

Qonto behalt sich das Recht vor, einem solchen Dienstleister den
Zugang zu einem oder mehreren Girokonten zu verweigern, wenn der
Verdacht besteht, dass es sich um einen unbefugten oder
betrigerischen Zugriff handelt. Qonto informiert den Kunden Uber die
Zugriffsverweigerung und deren Grdnde, es sei denn, diese
Informationen kénnen aus objektiv gerechtfertigten
Sicherheitsgrinden oder aufgrund gesetzlicher Bestimmungen nicht
weitergegeben werden.
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2.4 Kontoauszuge

Der Kunde wird von Qonto in Textform Uber jede Bereitstellung von
Informationen auf einem dauerhaften Datentrager informiert.

Am Ende jedes Kalendermonats stellt Qonto dem Kunden im
Personlichen Bereich zum Abruf einen Kontoauszug mit einer
Aufstellung der auf jedem seiner Konten durchgeflhrten
Zahlungsvorgéange zur Verfagung.

Der Kunde verpflichtet sich, den Inhalt des Kontoauszugs unverzuglich
zu Uberprufen und ihn mindestens 5 Jahre aufzubewahren. Der
Kontoauszug stellt einen rechtsgultigen Nachweis aller auf dem
betreffenden Girokonto getatigten Zahlungsvorgédnge dar.

2.5 Saldo des Girokontos oder der Girokonten
a. Negativer Saldo

Der Saldo des Hauptkontos und derjenige aller damit verbundenen
Zusétzlichen Konten bilden einen untrennbaren Gesamtsaldo, der
grundsatzlich nicht negativ sein darf, sei denn, der Kunde hat auf der
Grundlage gesonderter Bedingungen einen separaten Vertrag fur
einen Kreditrahmen oder eine andere Art von Uberziehungsdienst
abgeschlossen. Ein negativer Gesamtsaldo ist des weiteren zuléssig,
sofern und soweit er ausschlieBlich aus der ordnungsgemafien
Inanspruchnahme eines anderen von Qonto angebotenen Dienstes
resultiert, der einen negativen Saldo ausdrucklich vorsieht,
insbesondere eines PaylLater-Dienstes oder eines vergleichbaren
Dienstes von Qonto. Die Einrichtung eines Zusatzlichen Kontos
impliziert niemals einen bestimmten Verwendungszweck fur die darauf
eingezahlten Betrage, es sei denn, Qonto stimmt dem ausdrucklich zu.
Qonto kann daher unter Umstadnden das Hauptkonto und/oder
Zuséatzliche Konten belasten, um anfallende Soll-Transaktionen zu
erfallen. Dies gilt insbesondere fur die Einziehung von GebUhren durch
Qonto, Pfandungen oder Zwangsvollstreckungen, unbeglichene
Kartenzahlungen oder Lastschriften.

Da der Saldo eines Girokontos des Kunden auBerhalb der oben
genannten zulassigen Falle nicht negativ sein darf, verpflichtet sich
der Kunde, sofern er keinen Kreditrahmen abgeschlossen hat, ein
ausreichendes Guthaben auf jedem seiner Girokonten zu haben, um
die ordnungsgemaBe Durchfihrung der Zahlungsvorgange zu
gewahrleisten. Bei mangelnder Deckung eines Girokontos weist Qonto
die betreffenden Zahlungsvorgénge zuruck, soweit und solange der
hierdurch entstehende negative Saldo nicht auf einem zuldssigen
Dienst beruht.
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In Ausnahmeféllen und ohne dass dies einen Kreditrahmen oder die
Gewahrung eines Uberziehungskredits impliziert, kann Qonto dennoch
verpflichtet sein, einen oder mehrere Zahlungsvorgange, deren Betrag
den Kontostand des Kunden Ubersteigen wurde, auszufUhren
(insbesondere im Falle einer Kartenzahlung ohne vorherige
Genehmigung, bei Rickbuchungen oder einer Lastschrift).

In diesem Fall verpflichtet sich der Kunde, unverzuglich Geld auf sein
Girokonto oder seine Girokonten einzuzahlen, damit ein Guthaben oder
Saldo von Null vorhanden ist. Diese Verpflichtung gilt nicht, soweit der
negative Saldo im Einklang mit den Bedingungen eines zuldssigen
Dienstes besteht. In diesem Fall gelten die flr diesen Dienst
vereinbarten  RUckzahlungs- und  Ausgleichsregelungen. Bei
Nichteinhaltung dieser Verpflichtungen behélt sich Qonto das Recht
vor, das betroffene Girokonto und/oder gegebenenfalls die anderen
Konten zu sperren oder zu schlieBen und alle Mittel zur Einziehung der
falligen Betrage auf Kosten des Kunden einzusetzen.

Qonto kann dem Kunden nach eigenem Ermessen und nach Prifung
der individuellen Situation und der KreditwUrdigkeit einen
Uberziehungskredit (eingerdumte Uberziehungsmaglichkeit) oder
eine andere Finanzierungsdienstleistung (z.B. Darlehen) gewahren,
deren konkrete Bedingungen (Betrag, Laufzeit, Zinssatz) in einem
gesonderten Vertrag zwischen den Parteien festgelegt werden.

b. Positiver Saldo

Ein positiver Saldo auf einem Girokonto des Kunden kann, wenn eine
bestimmte HOhe Uberschritten wird, dazu fdhren, dass Qonto
zusatzliche Kosten fur die Kontofuhrung entstehen.

Qonto behalt sich das Recht vor, den Kunden ab einem bestimmten
Kontostand zuséatzliche Gebuhren in Rechnung zu stellen.

2.6 Inaktives Konto

Wenn auf einem Girokonto Uber einen ununterbrochenen Zeitraum von
drei (3) Jahren keine Transaktionen oder Kontobewegungen
stattgefunden haben und der Kontoinhaber, seine gesetzlichen Erben
oder eine andere ordnungsgemalB bevollmachtigte Person, die
berechtigt ist, in seinem Namen zu handeln, keinen Anspruch oder
keine AusUbung von Rechten an den auf dem Konto befindlichen
Geldern ausdrucklich und nachweisbar geltend gemacht haben, kann
das Konto gemal geltendem deutschen Recht als inaktiv eingestuft
werden.

Vor Ablauf einer geltenden gesetzlichen Verjahrungsfrist unternimmt
Qonto angemessene Anstrengungen, um den/die Kontoinhaber und
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gegebenenfalls deren bekannte gesetzliche Erben unter Verwendung
der in seinen Unterlagen verfugbaren Kontaktdaten Uber die Inaktivitat
des Kontos und die moglichen Folgen einer Nichtgeltendmachung ihrer
Rechte zu informieren.

Anspruche in Bezug auf die auf dem Konto befindlichen Gelder
unterliegen den gesetzlichen Verjahrungsfristen. Nach Ablauf der
geltenden Verjahrungsfrist konnen solche Anspriche nach deutschem
Recht verjahren.

Dies gilt unbeschadet etwaiger Rechte des/der Kontoinhaber(s) oder
inrer Erben, die Gelder innerhalb der geltenden Verjahrungsfrist und
unter den gesetzlich festgelegten Bedingungen geltend zu machen.

2.7 Bekampfung von Geldwésche und Terrorismusfinanzierung

Qonto unterliegt den gesetzlichen und regulatorischen Bestimmungen
zur Bek&mpfung der Geldwasche und Terrorismusfinanzierung.
Insbesondere ist Qonto verpflichtet, alle erforderlichen Vorkehrungen
bezuglich der Identifizierung des Kunden und gegebenenfalls des
wirtschaftlich Berechtigten zu treffen und deren Identitat zu prufen.
Wahrend der gesamten Laufzeit des Vertrages ist der Kunde
verpflichtet, Qonto unverziglich Uber jede Anderung seiner Daten zu
informieren, insbesondere Uber seine Geschaftstatigkeit, die Identitat
seiner gesetzlichen Vertreter und wirtschaftlichn Berechtigten,
einschlieBlich einer Anderung der Gesellschafteranteile.

DarUber hinaus ist Qonto verpflichtet, Informationen Uber die Herkunft
der Zahlungen, ihren Zweck und die Verwendung der Gelder
einzuholen. Aus operativer Sicht ist Qonto verpfiichtet, ein System zur
Uberwachung und Erkennung ungewodhnlicher Zahlungsvorgénge
einzurichten.

Der Kunde ist verpflichtet, Qonto bei MalBnahmen zur Beké&mpfung der
Geldwasche und Terrorismusfinanzierung zu unterstitzen, indem er
Qonto Uber alle ungewohnliche Zahlungsvorgange informiert.

Qonto behalt sich das Recht vor, zusatzliche Dokumente oder
Informationen  anzufordern, sofern sie zur Erflllung von
Sorgfaltspflichten im Zusammenhang mit der Bekampfung der
Geldwasche und der Terrorismusfinanzierung bendtigt werden. In
diesem Zusammenhang ist Qonto insbesondere berechtigt, die
Eroffnung eines Girokontos aufzuschieben oder das Konto
vorubergehend zu sperren oder, falls erforderlich, das Hauptkonto
und/oder etwaige Zuséatzliche Konten des Kunden zu schlieen, wenn
der Verdacht weiterhin besteht.
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Qonto kann sowohl bei Belastungen als auch Gutschriften auf dem
Girokonto die Ausfihrung von ungewohnlichen Zahlungsvorgangen
ablehnen oder zurlckweisen.

Des weiteren kann Qonto verpflichtet sein, der zustandigen
Finanzermittlungsstelle (FIU oder TRACFIN) jeden Verdacht auf
Geldwéasche oder Terrorismusfinanzierung zu melden. DarUber hinaus
ist Qonto berechtigt und verpflichtet, auf entsprechende Anfragen der
Bundesanstalt fUr Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) oder
sonstiger zusténdiger Behdrden zu reagieren und samtliche
erforderlichen Informationen zur Prdfung von Geldwasche- oder
Terrorismusfinanzierungsrisiken offenzulegen.

Mit dem Abschluss dieses Vertrags erkennt der Kunde an, dass gegen
Qonto bei der Erfullung seiner Verpflichtung zur Meldung verdachtiger
Aktivitaten gegenUber den zustandigen Behorden keine rechtlichen
Schritte wegen Verletzung der Geheimhaltungspfiicht eingeleitet
werden konnen.

Die Verordnung (EU) 2023/1113 des Europaischen Parlaments und des
Rates vom 31. Mai 2023 Uber die Ubermittlung von Angaben bei
Geldtransfers und Transfers bestimmter Kryptowerte
(EU-Geldtransferverordnung) dient dem Zweck der Verhinderung,
Aufdeckung und Ermittlung von Geldwasche und
Terrorismusfinanzierung bei u.a. Geldtransfers. Sie verpfiichtet Qonto
bei der AusfUhrung von Geldtransfers, Angaben zum Zahler und
Zahlungsempfénger zu prufen und zu Ubermitteln. Diese Angaben
pestenen aus Name, Kundenkennung sowie ggf.  der
Rechtstragerkennung (Legal Entity Identifier bzw. LEI) oder, in
Ermangelung dessen, einer verfugbaren gleichwertigen amtlichen
Kennung von Zahler und Zahlungsempfanger und der Adresse des
Zahlers.  Bei  Geldtransfers innerhalb  des  Européischen
Wirtschaftsraums (EWR) kann auf die Weiterleitung der Adresse und
der LEl verzichtet werden, jedoch konnen gegebenenfalls diese
Angaben vom Zahlungsdienstleister des Zahlungsempféngers
angefordert werden. Bei der Angabe von Name und gegebenenfalls
Adresse, LEl (oder in Ermangelung dessen, einer verfligbaren
gleichwertigen amtlichen Kennung) nutzt Qonto die in inren Systemen
hinterlegten Daten, um den gesetzlichen Vorgaben zu entsprechen.
Mit  der  Verordnung  wird erreicht, dass aus den
Zahlungsverkehrsdatenséatzen selber immer eindeutig bestimmbar ist,
wer Zahler und Zahlungsempféanger ist. Das hei3t auch, dass Qonto
Zahlungsdaten Uberprufen, Nachfragen anderer Zahlungsdienstleister
zur ldentitadt des Zahlers bzw. Zahlungsempfangers beantworten und
auf Anfrage diese Daten den zustandigen Behorden zur Verflgung
stellen muss.

Qonto Zweigniederlassung Deutschland (ChausseestraiRe 29, 10115 Berlin), Amtsgericht Charlottenburg (HRB 213261 B)

(Hauptsitz: Qonto SA (6 Impasse Bonne Nouvelle, 75010 Paris), Handelsregister Paris (819 489 626), Vertretung: Alexandre Prot (Generaldirektor),

Steve Anavi (Stellvertretender Generaldirektor)



Qonto

Abschnitt 2 - Inr Konto und Ihre Zahlungsvorgénge

29

2.8 AuBenwirtschaftsrechtliche Meldepflichten

Der Kunde hat bei der DurchflUhrung von grenzuberschreitenden
Zahlungen die Meldepfiichten nach dem AuBenwirtschaftsrecht zu
beachten. Dies betrifft insbesondere Meldepfiichten nach dem
AuBenwirtschaftsgesetz (AWG) und der AuBenwirtschaftsverordnung
(AWV) fur Zahlungen, die einen Betrag von EUR 12.500 oder den
Gegenwert in einer anderen Wahrung Ubersteigen. Qonto ist
berechtigt, die Ausfuhrung von Zahlungen bis zur Vorlage der
erforderlichen Meldungen zurdckzustellen oder zu verweigern, soweit
dies gesetzlich zulassig ist.

2.9 Sicherung von Kundengeldern

Qonto ist als franzosisches Kreditinstitut Mitglied des franzdsischen
gesetzlichen Einlagensicherungssystems fonds de Garantie des
Dépéts et de Résolution (FGDR) (Einlagensicherungs- und
Abwicklungsfonds).  Folglich sind die von der deutschen
Zweigniederlassung von Qonto entgegengenommenen Einlagen i.S.v.
Art. 2 der Richtlinie 2014/49/EU durch den FGDR unter den
Bedingungen und gemaB den Verfahren abgesichert, die in den
geltenden Vorschriften festgelegt sind.

Die Sicherungsgrenze betrdgt gemaB der Richtlinie 2014/49/EU
grundsatzlich EUR 100.000 pro Einleger und Kreditinstitut. Diese
Summe bezieht sich auf die Gesamtforderung des Kunden gegen
Qonto, unabhangig von der Zahl der Konten.

Im Auftrag und nach MaBgabe der Vorgaben des FGDR unterstutzt das
deutsche gesetzliche Einlagensicherungssystem gemaB der
EU-Richtlinie 2014/49/EU Uber Einlagensicherungssysteme im Falle
einer Nichtverfugbarkeit von Einlagen die Entschadigung der Einleger
in Deutschland als Auszahlungsstelle.

Soweit der FGDR oder ein von inm Beauftragter Zahlungen an den
Kunden leistet, gehen dessen Forderungen gegen Qonto in
entsprechender Hohe mit allen Nebenrechten auf den FGDR Uber.

Qonto ist befugt, dem FGDR, der Deutschen Bundesbank als
Auszahlungsstelle sowie einem von diesen jeweils Beauftragten alle in
diesem Zusammenhang erforderlichen Auskunfte zu erteilen und
Unterlagen zur Verflgung zu stellen.

Weitere Informationen zum FGDR und zum Entschadigungsverfahren
sind unter www.garantiedesdepots.fr abrufbar.
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210 Sperrung des Kontos

Aus regulatorischen oder operativen Grinden bzw. aus solchen im
Zusammenhang mit der Sicherheit der vom Kunden durchgefUhrten
Zahlungsvorgange behalt sich Qonto das Recht vor, im Rahmen der
gesetzlichen Bestimmungen alle erforderlichen einschrénkenden
MaBnahmen in Bezug auf das Konto und/oder die Zahlungsvorgange
(z.B. Unterbrechung der Zahlungsvorgénge oder vorUbergehende
Sperrung des Kontos) zu ergreifen. Der Grund der einschréankenden
MaBnahme wird dem Kunden mitgeteilt, sofern dies nicht unmaoglich
oder gesetzlich bzw. behordlich verbotenist.

211 Aufrechnungs-und Zurickbehaltungsrechte

Qonto kann alle ausstehenden Forderungen gegentber dem Kunden
mit dem Guthaben eines Girokontos verrechnen. Verfugt der Kunde
Uber mehrere Girokonten, gelten die Forderungen von Qonto als
Gesamtforderung (Summe der fir jedes Konto festzulegenden
Forderungen). Qonto ist berechtigt, zur vollsténdigen Befriedigung
seiner Forderungen Salden kontenubergreifend zu verrechnen und zu
konsolidieren, einschlie8lich des Hauptkontos und samtlicher
Zuséatzlicher Konten, soweit dies gesetzlich zuldssig ist. Eine solche
Verrechnung kann jederzeit, auch bei KontoschlieBung erfolgen. Zu
diesem Zweck kann Qonto Geldbetrage zwischen dem Hauptkonto und
jedem Zusatzlichen Konto Uberweisen.

Qonto hat ein ZurUckbehaltungsrecht an allen ordnungsgemaf in
seinen Buchern im Namen des Kunden verbuchten Geldbetrégen, bis
zur vollstandigen Begleichung aller Betrage, Gebuhren, Provisionen
und Nebenkosten, die der Kunde Qonto schuldet.

212 Pfandungen

Geldbetrage auf den Konten des Kunden konnen von Glaubigern
mittels Pféandungs- und Uberweisungsbeschluss (88 829, 835 ZPO)
gepféandet werden. Qonto wird hierbei als Drittschuldner in Anspruch
genommen. FUr Pfandungen werden dem Kunden von Qonto Gebuhren
in Rechnung gestellt, die in Preise und Gebuhren (Sonderleistungen)
detailliert aufgefuhrt sind.

Ab wirksamer Zustellung des Pfandungs- und/oder
Uberweisungsbeschlusses ist Qonto verpfiichtet, eine
Drittschuldnererklarung nach § 840 ZPO abzugeben und die im
Beschluss enthaltenen Verflgungsverbote zu beachten. Qonto sperrt
gepféandete Guthaben in dem im Beschluss bezeichneten Umfang und
beachtet Rangfolgen bei konkurrierenden Pfandungen sowie etwaige
Pfandungsschutzvorschriften. Nicht erfasste oder den Beschluss
Ubersteigende Betrage bleiben verfUgbar bzw. werden freigegeben,
soweit keine entgegenstehenden Anordnungen bestehen. Qonto fuhrt
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ausschlielich Geschaftskonten. Sofern der Kunde eine naturliche
Person ist, kann er nach MaBgabe des § 850k ZPO die FUhrung des
Kontos als Pfandungsschutzkonto (P-Konto) verlangen, wenn die
gesetzlichen Voraussetzungen erfullt sind.

Zahlungen durch Qonto erfolgen an den im Uberweisungsbeschluss
bezeichneten Glaubiger oder die dort benannte Stelle, sobald die im
Beschluss genannten Zahlungsvoraussetzungen vorliegen und keine
entgegenstehenden gerichtlichen Anordnungen oder Rechtsbehelfe
bestehen. Eine pauschale Wartefrist oder eine Bescheinigung der
Geschéftsstelle ist hierfUr nicht erforderlich. Eine Erklédrung des
Kunden ersetzt gerichtliche Anordnungen nicht.

Soweit das Vollstreckungsgericht vorlaufige MaBnahmen anordnet,
beachtet Qonto diese Anordnungen und leistet erst nach Vorliegen
eines  Uberweisungsbeschlusses und der darin genannten
Voraussetzungen.

Auch Behorden, insbesondere Finanzamter, kdnnen Forderungen
durch Pfandungs- und Uberweisungsbeschluss geltend machen.Bei
Erhalt eines wirksam  zugestellten Pfandungs-  und/oder
Uberweisungsbeschlusses sperrt Qonto das Konto oder die Konten
des Kunden in dem Beschluss bezeichneten Umfang und unter den
gleichen Bedingungen wie oben beschrieben.

Qonto leistet an die im Beschluss benannte Stelle, sobald die dort
genannten  Zahlungsvoraussetzungen vorliegen und keine
entgegenstenenden gerichtlichen Anordnungen oder Rechtsbehelfe
bestehen.

213 Storno- und Berichtigungsbuchungen

Fehlerhafte Gutschriften auf Girokonten (zum Beispiel wegen einer
falschen  Kontonummer) darf Qonto bis zum nachsten
Rechnungsabschluss durch eine Belastungsbuchung rdckgangig
machen, soweit ihr ein Ruckzahlungsanspruch gegen den Kunden
zusteht (Stornobuchung); der Kunde kann in diesem Fall gegen die
Belastungsbuchung nicht einwenden, dass er in H6he der Gutschrift
bereits verfugt hat.

Stellt Qonto eine fehlerhafte Gutschrift erst nach einem
Rechnungsabschluss fest und steht ihr ein Rickzahlungsanspruch
gegen den Kunden zu, so wird sie in H6he ihres Anspruchs das Konto
des Kunden belasten (Berichtigungsbuchung). Erhebt der Kunde
gegen die Berichtigungsbuchung Einwendungen, so wird Qonto den
Betrag dem Konto  wieder  gutschreiben  und ihren
Ruckzahlungsanspruch gesondert geltend machen. Uber Storno- und
Berichtigungsbuchungen wird Qonto den Kunden unverzuglich
unterrichten. Die Buchungen nimmt Qonto hinsichtlich der

Qonto Zweigniederlassung Deutschland (ChausseestraiRe 29, 10115 Berlin), Amtsgericht Charlottenburg (HRB 213261 B)

(Hauptsitz: Qonto SA (6 Impasse Bonne Nouvelle, 75010 Paris), Handelsregister Paris (819 489 626), Vertretung: Alexandre Prot (Generaldirektor),

Steve Anavi (Stellvertretender Generaldirektor)



Qonto

Abschnitt 2 - Inr Konto und Ihre Zahlungsvorgénge

32

Zinsberechnung rdckwirkend zu dem Tag vor, an dem die fehlerhafte
Buchung durchgefuhrt wurde.

214 Ausfihrung von Zahlungsvorgangen: Allgemeine Regeln
a. Zahlungsvorgénge

Ein Zahlungsvorgang ist unabhangig von der zugrunde liegenden zivil-
oder handelsrechtlichen Verpflichtung zwischen dem Kunden und dem
Zahlungsempfanger. Qonto ist daher nicht an zivil- oder
handelsrechtlichen Streitigkeiten, die zwischen dem Kunden und dem
Zahlungsempfanger entstehen konnen, beteiligt. Qonto haftet nicht
fdr ordnungsgeman ausgefuhrte Zahlungsvorgdnge, wenn der Kunde
einen Fehler bei den Bankdaten oder der Identitat des
Zahlungsempféngers gemacht hat.

Ein Zahlungsvorgang kann vom Kunden, der einen Zahlungsauftrag
direkt (per Uberweisung) oder Uber den Zahlungsempfanger (per
Karte) erteilt, vom Zahlungsempfanger (per Lastschriftverfahren) oder
durch einen Zahlungsauslosedienstleister, der vom Kunden
ordnungsgeman ermachtigt wurde, initiiert werden.

b. Sicherheit der Zahlungsinstrumente

Der Kunde ist verpflichtet, alle angemessenen MaBnahmen zu
ergreifen, um die Sicherheit seiner Personalisierten
Sicherheitsmerkmale zu gewahrleisten. Wenn der Kunde den Verlust,
Diebstahl, die Unterschlagung oder die unbefugte Nutzung eines
Zahlungsinstruments oder damit zusammenhangender Daten
bemerkt, ist er verpflichtet, Qonto =zwecks Sperrung des
Zahlungsinstruments unverzuglich per E-Mail oder per Telefon zu
informieren (Kontaktdaten siehe Ziffer 116). Der Kunde kann das
Zahlungsinstrument auch selbst in seinem Personlichen Bereich
sperren.

Wird der Sperrantrag telefonisch gestellt, muss der Kunde seinen
Antrag per Post oder E-Mail bestatigen. Qonto behélt sich das Recht
vor, nachtraglich einen Nachweis oder eine Kopie der Anzeige wegen
Diebstahls oder unbefugter Nutzung eines oder mehrerer seiner
Konten vom Kunden zu verlangen. Der Kunde ist verpfiichtet, der
Aufforderung von Qonto so schnell wie moglich nachzukommen.

Qonto nimmt die Sperrung bei Erhalt des Antrages vor. Eine
Bestatigung dieser Sperrung wird dem Kunden per E-Mail oder Uber
seinen Personlichen Bereich Gbermittelt.

Im Falle einer Sperrung stellt Qonto dem Kunden auf dessen Anfrage
innerhalb einer Frist von maximal 18 Monaten nach seinem Antrag
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einen Nachweis Uber die Sperrung des Zahlungsinstruments zur
Verfugung.

Jede falsche Erklarung des Kunden oder der Benutzer kann rechtlich
verfolgt werden.

Nicht autorisierte Zahlungsvorgénge bei Verlust oder Diebstahl der
Personalisierten Sicherheitsmerkmale, die vor dem Sperrungsantrag
getatigt werden, gehen vorbehaltlich eines nachgewiesenen
PfiichtverstoBes von Qonto zu Lasten des Kunden. Nach der Sperrung
getatigte Zahlungsvorgdnge gehen zu Lasten von Qonto, auBer im
Falle betrigerischen Handelns durch den Kunden.

Bei Verdacht auf oder nachgewiesenem Betrug oder im Falle einer
Sicherheitsbedrohung wird Qonto mit dem Kunden Uber ein sicheres
Verfahren kommunizieren, das ihm mitgeteilt wird.

Qonto behalt sich das Recht vor, Zahlungsinstrumente zu sperren im
Falle (i) der Gefahr fir die Sicherheit des Zahlungsinstruments, (i) des
Verdachts auf unbefugte oder betrigerische Nutzung des
Zahlungsinstruments, oder (iii) der Gefahr, dass der Kunde nicht in der
Lage ist, seine Zahlungsverpflichtung im Zusammenhang mit einer mit
diesem Zahlungsinstrument durchgefUhrten Zahlungsvorgang zu
erfdllen.

c. Starke Authentifizierung

In Ubereinstimmung mit geltendem Recht, wendet Qonto die Starke
Authentifizierung des Kunden i.S.v. § 55 ZAG i.V.m. der Delegierten
Verordnung (EU) 2018/389 (Technische Regulierungsstandards zur
starken Kundenauthentifizierung) an, wenn dieser:

e auf sein Girokonto oder seine Girokonten zugreift;

e einen Zahlungsvorgang initiiert (auBer im Falle einer Uberweisung
an ein vom Kunden gefihrtes Konto); oder

e Uber einen Fernzugang eine Handlung vornimmt, die das Risiko
eines Betrugs im Zahlungsverkehr oder anderen Missbrauchs
beinhaltet.

Die Starke Authentifizierung erfolgt durch die Bestatigung einer in der
App erhaltenen Mitteilung (Wissens-Faktor) auf einem Mobiltelefon,
das vorab dem Benutzer zugeordnet wurde (Besitz-Faktor). Der Kunde
kann die Starke Authentifizierung nicht deaktivieren.

Im Falle eines durch Starke Authentifizierung validierten
Zahlungsvorgangs kann Qonto die Erstattung an den Kunden
verweigern, wenn der Kunde in betrugerischer Absicht gehandelt hat
oder den Schaden vorsatzlich oder grob fahrlassig dadurch
herbeigefuhrt hat, dass er seine Pflichten gemaB § 6751 Abs. 1 BGB
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(insbesondere zur Wahrung der personalisierten Sicherheitsdaten
seines Kontos) oder die vereinbarten Bedingungen fur die
Bereitstellung und Nutzung des Zahlungsinstruments verletzt hat.
Daruber hinaus gilt der Zahlungsvorgang als vom Kunden bestéatigt,
sobald er durch eine Starke Authentifizierung veranlasst wurde, es sei
denn, der Kunde erbringt den Gegenbeweis.

215 Anzeige nicht autorisierter oder fehlerhaft ausgeflihrter
Zahlungsvorgénge

Die Parteien vereinbaren, von den gesetzlichen Fristen nach § 676b
Abs. 2 und 4 BGB fUr nicht autorisierte oder fehlerhaft durchgefihrte
Zahlungsvorgange wie folgt abzuweichen: Der Kunde kann die
RUckerstattung eines unbefugten oder fehlerhaft ausgefuhrten
Zahlungsvorgangs nur innerhalb von vier (4) Wochen ab dem Zeitpunkt
der Belastung seines Kontos verlangen. Nach Ablauf dieser Frist sind
Anspruche des Kunden auf Rlckerstattung wegen nicht autorisierter
oder fehlerhaft ausgeflhrter Zahlungsvorgange ausgeschlossen,
soweit gesetzlich zuldssig. Unbeschadet dessen bleiben sdmtliche
weiteren Anspruche oder Einwendungen des Kunden gegenUber
Qonto unberdhrt.

Sofern kein begrindeter Verdacht auf betrlgerisches Handeln des
Kunden besteht, erstattet Qonto dem Kunden im Einklang mit den
gesetzlichen Vorgaben den Betrag des angezeigten Zahlungsvorgangs
unverzuglich nach Erhalt der Anzeige und spatestens bis zum Ende
des folgenden Geschaftstages. Qonto bringt das Konto wieder auf den
Stand, auf dem es sich ohne den angezeigten Zahlungsvorgang
befunden héatte. Qonto erstattet dem Kunden unter denselben
Bedingungen, wenn der Zahlungsvorgang von  einem
Zahlungsauslosedienstleister initiiert wurde.

Qonto haftet nicht, wenn die fehlerhafte AusfUhrung des
Zahlungsvorgangs das Ergebnis eines Fehlers des Kunden bei der
eindeutigen Kennung des Zahlungsempfangers (IBAN) ist. Qonto wird
sich im Rahmen der eigenen Moglichkeiten bemuhen, den
Zahlungsbetrag zurlGckzugewinnen.

Sollte Qonto nicht in der Lage sein, den Zahlungsbetrag
zurdckzuerlangen, ist Qonto verpflichtet, dem Kunden auf Antrag alle
verfugbaren Informationen mitzuteilen, damit der Kunde seinen
Anspruch auf Erstattung des Zahlungsbetrags geltend machen kann.

Im Falle einer doppelten oder fehlerhaften Ausfuhrung oder eines
betrlgerischen Zahlungsvorgangs, kann der Kunde Qonto bitten, eine
Ruckuberweisung vom Kreditinstitut oder sonstigen
Zahlungsdienstleister des  Zahlungsempféangers  fur  einen
beanstandeten Zahlungsvorgang zu verlangen. Dazu muss der Kunde
Qonto innerhalb von maximal zehn (10) Tagen nach der Ausflhrung
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des beanstandeten Zahlungsvorgangs kontaktieren. Qonto behalt sich
das Recht vor, den Antrag auf RUckuUberweisung abzulehnen und
Ubernimmt keine Garantie fUr die RUckuUberweisung durch das
Kreditinstitut oder den sonstigen Zahlungsdienstleister des
Empfangers.

216 Ausfihrung von Zahlungsauftradgen per Bankiberweisung

a. Allgemeine Beschreibung

Der Kunde kann Uber einen Benutzer, der Uber die erforderlichen
Rechte verfugt (z.B. Kontoinhaber oder Administrator), einen
Zahlungsauftrag durch Uberweisung von einem Girokonto auf ein bei
einem anderen Kreditinstitut oder sonstigen Zahlungsdienstleister
eroffnetes Konto erteilen.

Der Kunde kann Uberweisungsauftrage in Euro oder in einer im
Angebot von Qonto enthaltenen Wahrung unter den in Ziffer 216
Buchstabe c) beschriebenen Bedingungen erteilen. Die Liste der
maoglichen Wahrungen wird im Personlichen Bereich des autorisierten
Benutzers angezeigt.

Um einen Uberweisungsauftrag zu erteilen, loggt sich der Benutzer mit
der erforderlichen Berechtigung mit seinen Identifizierungsdaten in
seinen Personlichen Bereich ein und macht folgende Angaben:

e das Girokonto, von dem aus er die Zahlung einleiten mochte;
den Betrag der Zahlung (der Benutzer muss sicherstellen, dass
das ausgewahlte Konto Uber ein ausreichendes Guthaben
verfugt, um den Betrag der Zahlung und die damit verbundenen
GebuUhren zu decken);

e den Namen des Zahlungsempféangers sowie dessen
Bankverbindung (IBAN);

e das AusfUhrungsdatum und die Angabe, ob die Zahlung als
SofortUberweisung oder als StandardUberweisung abgewickelt
werden soll (im Zweifel ist die Zahlung sofort auszuflhren);
den Verwendungszweck;

e die Wahrung.

Der Benutzer wird aufgefordert, alle Informationen zu Uberprufen,
bevor er den Uberweisungsauftrag erteilt.

In Ubereinstimmung mit den geltenden Vorschriften ist Qonto
verpflichtet, vor der Erteilung eines SEPA-Uberweisungsauftrags einen
Service zur Prufung des Zahlungsempfangers bereitzustellen. Dieser
Service vergleicht den Namen des Zahlungsempfangers mit seiner
eindeutigen Kennung (IBAN), wie sie vom Benutzer eingegeben wurde.

Qonto Zweigniederlassung Deutschland (ChausseestraiRe 29, 10115 Berlin), Amtsgericht Charlottenburg (HRB 213261 B)

(Hauptsitz: Qonto SA (6 Impasse Bonne Nouvelle, 75010 Paris), Handelsregister Paris (819 489 626), Vertretung: Alexandre Prot (Generaldirektor),

Steve Anavi (Stellvertretender Generaldirektor)



Qonto

Abschnitt 2 - Inr Konto und Ihre Zahlungsvorgénge

36

Qonto wird den Benutzer sofort nach Erteilung des Auftrags Uber das
Ergebnis dieser Prufung benachrichtigen. Dieses kann insbesondere
Folgendes anzeigen:

e Eine vollstandige Ubereinstimmung zwischen dem
angegebenen Namen und der IBAN.

e Eine teilweise Ubereinstimmung, insbesondere bei einem
geringflgigen Tippfehler oder einem rechtlichen Unterschied
im Namen.
Keine Ubereinstimmung.
Die Nichtverfugbarkeit der Prafung, insbesondere wenn das
Kreditinstitut oder der sonstige Zahlungsdienstleister des
Zahlungsempfangers diesen Service nicht anbietet.

Der Benutzer bleibt allein verantwortlich fur die Zahlung nach
Mitteilung des Ergebnisses der Pruafung. Qonto haftet nicht far
finanzielle Verluste, wenn der Benutzer sich entscheidet, die
Zahlungsanweisung trotz einer ,keine Ubereinstimmung* oder
,teilweise Ubereinstimmung*-Benachrichtigung auszufihren. Dieser
Service wird dem Kunden ohne zusatzliche Kosten zur Verfigung
gestellt. Der Kunde verpflichtet sich, den Service zur Prufung des
Zahlungsempfangers ausschlieBlich zum Zweck der Durchfiihrung von
Zahlungen zu verwenden.

Die Einwilligung des Benutzers zum Uberweisungsauftrag wird geman
dem im Personlichen Bereich angegebenen Verfahren eingeholt. Der
Benutzer muss das von Qonto vorgegebene  Starke
Authentifizierungsverfahren befolgen. Der Uberweisungsauftrag ist
unwiderrufiich, sobald er vom Benutzer aus seinem Personlichen
Bereich endgultig freigegeben wurde. Ab diesem Zeitpunkt akzeptiert
Qonto keinen Antrag mehr auf Stornierung einer Uberweisung.

Im Falle eines Dauerauftrags kann der Benutzer diesen spatestens bis
zum Ende des Geschaftstages vor der nadchsten Ausfuhrung
widerrufen. Der Widerruf erfolgt Uber den Personlichen Bereich des
Benutzers mit sofortiger Wirkung.

Uberweisungsauftrage werden mit einem Zeitstempel versehen und
wahrend der geltenden gesetzlichen Dauer aufbewahrt.

Wird die Einwilligung durch einen Zahlungsauslosedienstleister erteilt,
wird die Form dieser Einwilligung vom Kunden und dem genannten
Dienstleister unter den zwischen ihnen vereinbarten Bedingungen
festgelegt. Qonto ist von diesen Bedingungen nicht betroffen und
muss die Einwilligung des Kunden nicht Gberprufen.
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Wird der Uberweisungsvorgang auf Wunsch des Kunden von einem
Zahlungsauslosedienstleister ausgeldst, kann der Kunde den Auftrag
nach seiner Einwilligung nicht widerrufen.

b. Uberweisungen in Euro

Die Uberweisungsauftrage mussen den SEPA-Regeln entsprechen, die
im ,SEPA Credit Transfer Rulebook® festgelegt sind. Der Nutzer kann
Uberweisungsauftrage als SofortUberweisung oder
StandardUberweisung sowie einmalig, geplant oder wiederkehrend
erteilen.

Ein Uberweisungsauftrag gilt als von Qonto erhalten, sobald der Nutzer
den Auftrag gemaB dem im Personlichen Bereich vorgesehenen
Verfahren zur starken Kundenauthentifizierung endgultig freigegeben
hat (,Empfangsdatum®). Fallt das Empfangsdatum nicht auf einen
Geschaftstag, gilt der Uberweisungsauftrag als am nachsten
Geschaftstag  zugegangen. Bestatigt der  Nutzer einen
Uberweisungsauftrag an einem Geschéftstag nach 14:00 Uhr, gilt
dieser als am nachsten Geschaftstag zugegangen.

Qonto fuhrt Uberweisungsauftrage spatestens bis zum Ende des
Geschaftstags aus, der auf das Empfangsdatum folgt.

Der Service fUr Sofortlberweisungen steht grundsatzlich 24 Stunden
taglich, 7 Tage die Woche zur Verfigung. Vorbehaltlich der
technischen Verfugbarkeit und der Teilnahme des Kreditinstituts oder
sonstigen Zahlungsdienstleisters des Zahlungsempfangers werden
die Gelder innerhalb von zehn (10) Sekunden nach Zugang des
Uberweisungsauftrags bei Qonto dem Konto des Zahlungsempféngers
gutgeschrieben.

Aufgrund der EchtzeitausfUhrung ist ein Auftrag flr eine
SofortUberweisung unwiderruflich, sobald der Nutzer ihn durch das
Verfahren der starken Kundenauthentifizierung bestatigt hat. Nach
Eintritt der Unwiderrufiichkeit nimmt Qonto keinen Antrag auf
Stornierung dieses Uberweisungsauftrags mehr an.

TerminUberweisungsauftrage werden spatestens am Ende des vom
Kunden angegebenen Tages ausgefuhrt. Wenn es sich nicht um einen
Geschéftstag handelt, fuhrt Qonto den Uberweisungsauftrag am
nachsten Geschaftstag aus.

c. Uberweisungen in Fremdwéhrungen

Der Kunde hat die Méglichkeit, einen Uberweisungsauftrag (einmalig,
terminiert oder wiederkehrend) in einer Fremdwahrung zu erteilen. Zu
diesem Zweck gibt der Benutzer zunachst Informationen zu den
Details des gewunschten Zahlungsvorgangs ein und nennt den Betrag
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in der Fremdwahrung. Qonto teilt dem Kunden vor Ausfdhrung der
Uberweisung den geltenden Wechselkurs sowie die anfallenden
GebUhren mit. Der Kunde erteilt seine Zustimmung zum
Uberweisungsauftrag nach dem im Personlichen  Bereich
vorgesehenen Verfahren.

Bei wiederkehrenden oder terminierten Uberweisungsauftragen wird
der Kunde darauf hingewiesen, dass der inm am Tag der Einrichtung
des Uberweisungsauftrags angezeigte Wechselkurs moglicherweise
nicht mit dem am Tag der Ausfihrung des Uberweisungsauftrags
geltenden Wechselkurs Ubereinstimmt. Der Kunde erkennt an, dass die
Wechselkurse nur zu Informationszwecken angegeben werden und
Marktschwankungen unterliegen.

Die AusflUhrungszeit fur Uberweisungsauftrage in Fremdwahrung
hangt von der gewahlten Fremdwéahrung sowie den von Qonto zur
Ausfuhrung dieses Uberweisungsauftrags genutzten Dienstleistern
ab.

Das Institut des Zahlungsempfangers und der Dienstleister von Qonto,
der die Durchfihrung der Uberweisungsauftrage in Fremdwahrung
ermoglicht, konnen die Uberweisung wegen fehlender, unvollsténdiger,
falscher Information oder aufgrund eines geschlossenen Kontos
ablennen. In diesem Fall kénnen Wechselgebihren und/oder
zuséatzliche GebUhren erhoben und direkt vom Betrag des
Zahlungsvorgangs abgezogen werden. Bei Ablennung werden die
Betrage zum am Tag der Ruckuberweisung geltenden Wechselkurs auf
das Girokonto des Kunden zurlckuberwiesen. Es kann zu einer
Verzogerung zwischen dem Tag der Ablehnung durch das Institut des
Zahlungsempfangers und des Tages der Ruckuberweisung der Gelder
an den Kunden kommen.

Qonto Ubernimmt keine Verantwortung fur diese Kosten und
Verzogerungen.

d. Ablehnung der Ausfiihrung

Qonto kann die Ausfuhrung eines unvollstandigen oder fehlerhaften
Uberweisungsauftrags ablehnen. Der Kunde wird dann aufgefordert,
den Auftrag erneut ordnungsgeman zu erteilen, damit er wirksam wird.

Ferner kann Qonto einen Uberweisungsauftrag aussetzen, wenn der
begrindete Verdacht auf betrlgerische oder unbefugte Nutzung
eines Kontos, Verletzung der Sicherheit eines Kontos, Geldwéasche
oder Terrorismusfinanzierung besteht oder im Falle eines Einfrierens
von Vermogenswerten durch eine Verwaltungsbehorde.
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Dardiber hinaus behalt sich Qonto im Falle einer Sofortuberweisung das
Recht vor, die Ausfuhrung bei unzureichender Deckung, technischer
Nichtverfugbarkeit des Dienstes, Unerreichbarkeit des Kreditinstituts
oder sonstigen Zahlungsdienstleisters des Zahlungsempféngers oder
aus  reqgulatorischen  Grinden im  Zusammenhang  mit
Geldwaschebekdmpfung und Terrorismusfinanzierungspravention
abzulehnen. In solchen Fallen und sofern moglich, wird dem Kunden die
Option angeboten, den Zahlungsauftrag als
Standard-SEPA-Uberweisung auszufihren.

Bei Ablehnung der Ausflhrung oder der Aussetzung eines
Uberweisungsauftrags informiert Qonto den Kunden so schnell wie
moglich, spatestens jedoch am Ende des ersten Geschéftstages nach
dem Eingangsdatum des Uberweisungsauftrages. Qonto unterrichtet
den Kunden Uber die Grinde fur die Ablehnung oder Aussetzung, es
sei denn, dies ist gesetzlich oder behordlich verboten. Der Kunde
erkennt an, dass fur solche Mitteilungen Gebuhren erhoben werden
konnen, die in Ziffer 14 genannt sind, sofern die Ablehnung
berechtigter Weise erfolgte.

e. Annahme von eingehenden Zahlungen

Der Kunde ermachtigt Qonto hiermit ausdriucklich, eingehende
Zahlungen in Euro, die von einem Kreditinstitut oder anderen
Zahlungsdienstleisters im SEPA-Raum er6ffneten Konto stammen, in
seinem Namen und auf seine Rechnung anzunehmen.

Qonto kann eine eingehende Zahlung ablehnen und die Gelder ohne
die Zustimmung des Kunden auf das Konto des Zahlers
zurlckUberweisen, insbesondere wenn Qonto begrindeten Verdacht
einer missbrauchlichen oder betrugerischen Nutzung des Kontos
durch den Kunden hat.

Qonto fuhrt spatestens am Ende des Geschaftstages, an dem der
Geldbetrag eingegangen ist, eine Gutschrift auf einem Girokonto des
Kunden durch. Sobald die Zahlung dem Girokonto des Kunden
gutgeschrieben wurde, stellt Qonto im Personlichen Bereich eine
Zusammenfassung der Zahlung mit den folgenden Informationen
bereit: Betrag, Datum und Uhrzeit, Nummer des Zahlungsvorgangs,
Name des Zahlers, belastetes Konto und, falls dieser Qonto mitgeteilt
wurde, Verwendungszweck des Zahlungsvorgangs.
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217 Lastschriftauftrage

a. SEPA-Basislastschrift und SEPA-Firmenlastschrift

Der Kunde hat die Moglichkeit, Personen, mit denen er eine
Geschéftsbeziehung unterhalt (,Glaubiger®), per SEPA-Lastschrift zu
bezahlen.

In dieser Ziffer beschreibt der Begriff ,Falligkeitsdatum® das
Abwicklungsdatum zwischen den Instituten, d.h. das Datum, an dem
das Kundenkonto belastet wird.

b. Lastschriftmandat (,Mandat®)

Der Kunde, der SEPA-Lastschriften als Zahlungsinstrument akzeptiert,
muss das von seinem Glaubiger bereitgestellte Mandat ausfullen und
zusammen mit einem Nachweis seiner Kontoverbindung mit der BIC-
und IBAN-Nummer des zu belastenden Girokontos, an ihn
zurucksenden. Die natUrliche Person, die das Mandat unterzeichnet,
muss eine vom Kunden fUr diesen Vorgang bevollm&chtigte Person
sein. Der Kunde verpfiichtet sich, Qonto Uber jedes unterzeichnete
Mandat zu informieren.

Mit der Unterzeichnung des Mandats verzichtet der Kunde im
gesetzlich zuladssigen Umfang auf den Anspruch auf Ruckerstattung
autorisierter und ordnungsgeman ausgefuhrter Zahlungsvorgéange.

Der Kunde kann das Mandat gegenuber seinem Glaubiger jederzeit
widerrufen oder andern. In diesem Fall verpflichtet er sich, Qonto
unverzuglich zu informieren. Qonto haftet nicht flr einen nicht korrekt
ausgeflhrten  Zahlungsvorgang, der auf fehlerhafte oder
unvollsténdige Angaben des Kunden zurtickzufihren ist.

Der Kunde kann sein Mandat jederzeit Uber seinen Personlichen
Bereich oder durch Kontaktaufnahme mit Qonto widerrufen. Zu diesem
Zweck Ubermittelt er Qonto die entsprechende Mandatsnummer. Der
Widerruf muss vom Kunden spatestens vor dem Ende des
Geschaftstages vor dem Falligkeitsdatum der nachsten durch das
Mandat vorgesehenen Lastschrift erfolgen.

Der Widerruf stellt die endgultige Aufhebung der Zustimmung des
Kunden in die Ausflhrung des Mandats dar. Qonto lehnt alle
Lastschriftauftrage ab, die nach dem Widerruf des Mandats durch den
Kunden eingereicht werden.

Ein Mandat erlischt automatisch, wenn Uber einen Zeitraum von 36
Monaten kein SEPA-Lastschriftauftrag eingereicht wurde. In diesem
Fall muss der Kunde ein neues Mandat erteilen und bestatigen.
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c. Ausfuhrung von Lastschriftauftragen

Der Kunde wird darauf hingewiesen, dass sein Glaubiger verpflichtet
ist, ihn mindestens 14 Kalendertage vor dem Falligkeitsdatum der
SEPA-Lastschrift zu informieren, es sei denn, in dem Mandat ist eine
besondere Vereinbarung zwischen dem Kunden und dem Glaubiger
vorgesehen.

Nach Erhalt dieser Mitteilung hat der Kunde die Moglichkeit, die
Ubereinstimmung im Hinblick auf seine Beziehungen zum Glaubiger zu
Uberprufen. Der Kunde hat daflr zu sorgen, dass das betroffene Konto
am Falligkeitsdatum Uber eine ausreichende Deckung verfugt.

Bei Unstimmigkeiten wird der Kunde aufgefordert, sich unverzuglich an
seinen Glaubiger zu wenden, damit dieser die Ubermittlung des
Lastschriftauftrags aussetzt oder eine Anweisung zum Widerruf des
ursprunglichen Lastschriftauftrags erteilt.

Qonto erhédlt die vom Zahlungsdienstleister des Glaubigers
Ubermittelten Lastschriftauftrdge spétestens einen Tag vor dem
Falligkeitsdatum. Bei einer ersten wiederkehrenden Lastschrift oder
einer einzelnen Lastschrift prdft Qonto das Vorhandensein der
Zustimmung des Kunden sowie die Gultigkeit des Mandats. Bei
Unstimmigkeiten oder unvollstandigen Daten kann Qonto die
betreffende Lastschrift ablennen.

Bei nachfolgenden, wiederkehrenden Lastschriften Uberprift Qonto
die Ubereinstimmung der Daten des Mandats mit den bereits erfassten
Daten und den Daten der Zahlungsvorgénge. Bei Unstimmigkeiten
kontaktiert Qonto den Kunden.

Qonto belastet das betroffene Girokonto des Kunden mit dem Betrag
des Zahlungsvorgangs, wenn keine Umsténde dagegen sprechen und
unter dem Vorbehalt, dass das Girokonto ausreichend gedeckt ist. Der
Kunde erhalt eine Benachrichtigung in seinem Personlichen Bereich
Uber den von seinem Konto abgebuchten Betrag.

d. Rucklastschriften

Der Kunde wird darauf hingewiesen, dass Qonto vor dem
Falligkeitsdatum veranlasst sein kann, Lastschriften an den
Zahlungsdienstleister des Glaubigers zurlckzuweisen (z.B. bei
falschen Kontaktdaten des Kunden).

Daruiber hinaus kann Qonto ab dem Falligkeitsdatum und innerhalb von
2 Geschaftstagen Lastschriften an den Zahlungsdienstleister des
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Glaubigers aus berechtigten Grinden (z.B. bei unzureichender
Deckung des betroffenen Girokontos des Kunden) zurlickweisen.

Der Kunde wird darlber durch eine Benachrichtigung in seinem
Personlichen Bereich informiert.

Vor dem Félligkeitsdatum kann der Kunde Qonto auffordern, eine
Lastschrift aus beliebigem Grund abzulehnen.

e. Anfechtung eines Lastschriftauftrags

Der Kunde hat keinen Anspruch auf Ruckerstattung der von ihm
autorisierten Lastschriften. Zudem hat der Kunde keinen Anspruch auf
RUckerstattung, wenn das Mandat nicht den genauen Betrag der
Lastschrift angibt oder wenn der Betrag des Zahlungsvorgangs den
Betrag Ubersteigt, den der Kunde vernunftigerweise hatte erwarten
kénnen.

Der Kunde kann die Ruckerstattung einer nicht autorisierten
Lastschrift innerhalb einer vertraglich vereinbarten Frist von vier (4)
Wochen nach dem Belastungsdatum seines Kontos verlangen. Diese
Frist gilt far Lastschriften innerhalb der EU oder des EWR. FUr
Lastschriften auBerhalb der EU oder des EWR kann die Frist
abweichend, z. B. bis zu 70 Tage, gelten.
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Dieser Abschnitt regelt die Beantragung, Funktionsweise und Nutzung
der Firmenkarte durch den Karteninhaber. Von Qonto ausgegebene
Zahlungskarten sind physische oder virtuelle Mastercard-Karten und
sind mit dem/den auf den Namen des Kunden eréffneten Girokonto (en)
verbunden.

Die Karte ist ausschlieBlich fur den geschéftlichen Gebrauch
pestimmt. Die Karte kann verwendet werden fur:

e Stationdre Zahlung vor Ort (einschlieBlich kontaktloser

Zahlungen);
Bargeldabhebungen an Geldautomaten; und
e Kartengestutzte Fernzahlungsvorgange (z.B.

Online-Zahlungen).

Die Anzahl und Art der kostenlosen Zahlungskarten variiert je nach
gewahltem Plan. Fur Zahlungskarten, die nicht im Plan enthalten sind,
gelten die in den Preisbedingungen aufgefuhrten GebUhren
entsprechend dem Kartentyp. Diese Gebuhren werden dem
Hauptkonto des Kunden geméf den Bestimmungen des Vertrages
belastet.

3.1 Pflichten des Kunden

Der Kunde ist verpfilichtet, den Karteninhaber Uber die allgemeinen
Nutzungsbedingungen der Karte in Kenntnis zu setzen und far deren
Einhaltung zu sorgen. Der Kunde wird sie auf einem dauerhaften
Datentrager, der flr den Karteninhaber zuganglich ist, aufoewahren.

Der Kunde tragt die Verantwortung fur von Karteninhabern getatigte
Kartenzahlungsvorgange.

3.2 Benennung eines Karteninhabers

Der Kunde kann Uber den Personlichen Bereich eines Benutzers, der
Uber die erforderlichen Rechte verfugt (Kontoinhaber oder
Administrator), Zahlungskarten fur die von ihm benannten
Karteninhaber bestellen.

Der Kunde ist verpflichtet, alle erforderlichen Informationen tGber den
Karteninhaber an Qonto zu Ubermitteln, um eine Karte auf den Namen
des auf Rechnung des Kunden handelnden Karteninhabers
auszustellen.

Wenn der Kunde einen Karteninhaber benennt, wird dieser
aufgefordert, einen Personlichen Bereich mit seinen eigenen
Identifizierungsdaten zu erstellen. Der Karteninhaber muss die von
Qonto angeforderten Informationen und Dokumente Uber seinen
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Personlichen Bereich Ubermitteln. Qonto behalt sich das Recht vor, die
Karte zu sperren. Der Kunde wird Uber den Grund fur diese Sperrung
informiert, es sei denn, nationale oder européische Gesetze hindern
Qonto daran, diese Informationen bereitzustellen.

Der Kunde hat die Moglichkeit, fUr jede Karte ein Ausgabenlimit
festzulegen, das innerhalb der von Qonto festgelegten Limit liegt.

3.3 AusstellungderKarte
3.3.1 Physische Karte

Qonto bietet verschiedene Arten von physischen Karten an, die fur
unterschiedliche Zahlungsmethoden verwendet werden koénnen,
sowohl im Geschéft als auch online. Je nach gewahltem Plan hat der
Kunde Zugang zu einer maximalen Anzahl von Karten, die in seinem
Plan ohne zusétzliche Gebuhren enthalten sind. Karten, die nicht im
gewahlten Plan enthalten sind, unterliegen zusatzlichen monatlichen
Gebuhren, wie in den Preisbedingungen aufgefuhrt.

Vor Erhalt der physischen Karte kann der Karteninhaber die Karte Gber
einen Wallet-Dienst in digitaler Form nutzen und so Dbereits
Online-Eink&ufe sowie Zahlungen im Geschéaft tatigen.

Nach Erhalt der Karte kann der Karteninhaber die Karte gemaB den im
Anschreiben von Qonto genannten Anweisungen aktivieren.

Der Karteninhaber muss die Karte in dem daflr vorgesehenen Feld
unterschreiben. Es ist dem Karteninhaber untersagt, sonstige
physische oder funktionelle Veranderungen an der Karte
vorzunehmen.

3.3.2 Virtuelle Karte

Die virtuelle Karte ist direkt im Personlichen Bereich des
Karteninhabers zuganglich. Aus Sicherheitsgrinden ist eine Starke
Authentifizierung erforderlich, um die fur inre Nutzung notwendigen
Informationen einzugeben (PAN, CVV, Ablaufdatum).

3.4 Funktionsweise der Karte

3.4.1 Alilgemeine Bestimmungen

Die Karte wird ausschlieBlich zur geschéaftlichen Nutzung
bereitgestellt. Der Karteninhaber darf sie nicht persénlich oder far
einen Dritten nutzen. Es ist ihm untersagt, die Karte Dritten zu

Uberlassen.

Vor jeder Ausfuhrung einer Zahlung wird der Saldo des mit der Karte
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verknUpften Girokontos mittels einer Autorisierungsanfrage gepruft.
Erfolgt keine Autorisierung, wird die Ausfuhrung der Kartenzahlung
abgelehnt. Der Zahlungsvorgang kann auch bei Verdacht auf Betrug
durch den Karteninhaber oder einen Dritten von Qonto abgelehnt
werden.

Der Karteninhaber kann seine Karte bis zu dem auf dem mit der Karte
verknUpften Girokonto verfugbaren Guthaben und innerhalb der vom
Kunden zugeteilten Limits verwenden. Der Kunde bleibt fur alle
Kartenzahlungen, die Uber das genannte Konto getatigt werden,
verantwortlich.

Der Kunde ist verpflichtet sicherzustellen, dass auf dem/den
Girokonto(en) ausreichend Guthaben vorhanden ist/sind, um die
Ausfuhrung der vom Karteninhaber erteilten Kartenzahlungsauftrage
zu ermaoglichen.

3.4.2 Zahlungsauftrag in Fremdwahrung nach den Regeln des
Netzwerks

Der Karteninhaber kann unter den nachstehend beschriebenen
Bedingungen sowohl Zahlungen in Euro als auch in Fremdwahrungen
vornehmen.

Die von Qonto bereitgestellte Karte funktioniert wie eine internationale
Zahlungskarte und ermoglicht den Wahrungsumtausch durch das
Netzwerk. Die Kartenzahlungsauftrédge konnen in jeder vom Netzwerk
vorgesehenen Wahrung gemafl den spezifischen Bedingungen des
Netzwerks erteilt werden. Der gegebenenfalls anwendbare
Wechselkurs ist der am Tag der Ausfuhrung der Zahlung Uber das
Netzwerk geltende Wechselkurs.

3.4.3 Personalisierte Sicherheitsmerkmale

Die Karte ist ein Zahlungsinstrument mit Personalisierten
Sicherheitsmerkmalen. Das Authentifizierungsverfahren ist
unterschiedlich, je nachdem, ob der Karteninhaber einen
Fernzahlungsvorgang (online) oder eine stationdre Zahlung (im
Geschaft) durchflhrt. Der Karteninhaber ist verpfiichtet, jedes Mal ein
Authentifizierungsverfahren  durchzufthren, wenn er dazu
aufgefordert wird.

3.4.4 Verwendung der Personalisierten Sicherheitsmerkmale bei
stationdren Zahlungen und beim Abheben von Bargeld

Die PIN der Karte ist personalisiert und streng vertraulich. Der
Karteninhaber ist verpflichtet, alle notwendigen MaBnahmen zu
ergreifen, um diese Vertraulichkeit, von der die Sicherheit der Karte
und der Personalisierten Sicherheitsmerkmale abhangt, zu
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gewahrleisten. Zu diesem Zweck wird der Karteninhaber aufgefordert,
die PIN niemals an unbefugte Dritte weiterzugeben. Der Karteninhaber
wird darauf hingewiesen, dass Handler, E-Commerce-Websites, der
Kunde, Qonto, Qontos Beauftragte (Mitarbeiter) sowie alle anderen
Partner nicht berechtigt sind, diese PIN anzufordern. Sollte eine solche
Anfrage erfolgen, muss der Karteninhaber die Herausgabe der PIN
verweigern.

Der Karteninhaber darf seine PIN niemals auf die Karte oder einen
anderen Datentrager schreiben. Falls der Karteninhaber seine PIN
vergessen hat, kann er sie in seinem Personlichen Bereich
zurUcksetzen.

Vor jeder Geschéaftsreise ins Ausland wird dem Karteninhaber
empfohlen, sich mit Qonto in Verbindung zu setzen, um sich Uber die
geltenden SicherheitsmalBnahmen zu informieren.

Um eine stationare Zahlung (im Geschaft) durchzuflhren oder Bargeld
abzuheben, muss der Karteninhaber prufen, ob das elektronische
Zahlungsterminal oder der Geldautomat das Logo des Netzwerks
anzeigt. Der Karteninhaber muss bei der PIN-Eingabe Diskretion
wahren, um unbefugten Zugriff auf vertrauliche Daten zu verhindern.
Aus Sicherheitsgrinden ist die Eingabe der PIN auf drei
aufeinanderfolgende Versuche beschrankt. Nach drei erfolglosen
Versuchen wird die Karte gesperrt oder vom Geldautomaten
einbehalten. Der Karteninhaber wird gebeten, sich an den
Kundenservice zu wenden, um eine neue Karte zu erhalten.

3.4.5 Verwendung der Personalisierten Sicherheitsmerkmale bei
Fernzahlungen

Der Karteninhaber kann Fernzahlungsauftrage per Karte erteilen. Zu
diesem Zweck bendtigt er die folgenden Personalisierten
Sicherheitsmerkmale: Kartennummer, Gultigkeitsdatum und Prufziffer
auf der Ruckseite der Karte. FUr jeden neuen Zahlungsvorgang muss
der Karteninhaber ein  starkes Authentifizierungsverfahren
durchlaufen und gegebenenfalls einen per SMS erhaltenen
Einmal-Authentifizierungscode zur Bestatigung der Zahlung angeben.

Bei Kartenzahlungsauftragen aus dem Ausland konnen zusatzliche
Gebuhren fur die Zusendung des Einmal-Authentifizierungscodes per
SMS sowie gegebenenfalls weitere Kosten anfallen, auf die Qonto
keinen Einfluss hat.

3.4.6 Registrierung der Karte in einem Wallet-Dienst

Der Karteninhaber kann seine Karte bei einem Wallet-Dienstanbieter
registrieren. Nur die Wallet-Dienste Google Pay und Apple Pay sind mit
den von Qonto bereitgestellten Karten kompatibel. Diese Dienste
ermoglichen es dem Karteninhaber, die Daten seiner Zahlungskarte,
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einschlieBlich virtueller Karten, in einer speziellen mobilen Anwendung
zu speichern und so Zahlungen mit dem Mobiltelefon zu t&tigen. Die
Registrierung der Karte muss vom Karteninhaber vorab bestatigt
werden.

Die Funktionsweise des Wallet-Dienstes unterliegt den allgemeinen
Nutzungsbedingungen des Wallet-Dienstanbieters, die vorab vom
Karteninhaber akzeptiert wurden.

3.5 Autorisierung und Unwiderruflichkeit des Zahlungsvorgangs

Die Autorisierung des Karteninhabers zur Durchfuhrung des
Zahlungsvorgangs wird auf unterschiedliche Art erteilt, je nachdem, ob
es sich um eine Fernzahlung, eine stationare Zahlung (POS-Terminal,
NFC) oder um Bargeldabhebungen am Geldautomaten handelt.

Fernzahlungsvorgang: Die Autorisierung erfolgt durch die
Ubermittlung  von  Personalisierten  Sicherheitsmerkmalen  im
Zusammenhang mit der Fernnutzung (Kartendaten und
Einmal-Authentifizierungscode), durch das Verfahren der Starken
Authentifizierung des Karteninhabers.

Stationédre Zahlungen: Die Autorisierung erfolgt entweder durch
Eingabe der PIN nach dem EinfGhren der Karte in das POS-Terminal
oder durch kontaktloses Bezahlen an einem POS-Terminal innerhalb
des gesetzlich erlaubten Limits.

Bargeldabhebungen: Die Autorisierung wird durch Eingabe der PIN am
Geldautomaten erteilt.

Zahlungen mit einer Karte, die in einem Wallet-Dienst registriert
ist: Die Regelungen fur die Autorisierung unterliegen den allgemeinen
Nutzungsbedingungen des Wallet-Dienstanbieters, die vorab vom
Karteninhaber akzeptiert wurden.

Jede vom Karteninhaber in einer der oben beschriebenen Formen
autorisierte Kartenzahlung ist unwiderrufiich.

3.6 Zugangund Ausfihrung des Kartenzahlungsauftrags

Die Parteien vereinbaren, dass ein Kartenzahlungsauftrag als bei
Qonto  zugegangen  gilt, sobald  dieser Auftrag vom
Zahlungsdienstleister des Zahlungsempféngers oder Betreiber des
Geldautomaten Uber das Clearingsystem an Qonto Ubermittelt wird.
Erfolgt die AusfUhrung des Kartenzahlungsauftrags innerhalb des
Europaischen Wirtschaftsraums, Uberweist Qonto den Geldbetrag
innerhalb eines Geschaftstages an den Zahlungsdienstleister des
Zahlungsempfangers.
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Der Kunde erkennt an, dass die Bargeldabhebungsauftrége
unverzuglich ausgefihrt werden, indem das Bargeld dem
Karteninhaber zur Verfigung gestellt wird.

3.7 Personlicher Bereich des Karteninhabers

Der Karteninhaber verflgt Gber einen Personlichen Bereich, der Uber
die App oder die Website unter Verwendung der Identifizierungsdaten
zuganglich ist. In regelmaBigen Abstanden wird auch hierfur eine
starke Authentifizierung durchgefihrt. Uber seinen Personlichen
Bereich verfugt der Karteninhaber insbesondere Uber folgende
Funktionen: Abfrage von Informationen Uber seine Zahlungskarte,
Angaben zu den mit der Karte getatigten Zahlungsvorgdngen und
Meldung bei Verlust oder Diebstahl der Karte.

3.8 Pflichten und Haftung des Karteninhabers

Die Karte ist ein Zahlungsinstrument flr den geschaftlichen Gebrauch.
Der Karteninhaber ist verpfiichtet, die Karte nur fur die Bezahlung von
Kaufpreisen fUr Waren und VergUtungen fur Dienstleistungen im
Zusammenhang mit seiner Geschaftstatigkeit und unter Beachtung
der von Qonto vorgesehenen Authentifizierungsverfanren zu
verwenden. Der Kunde bleibt fur die vom Karteninhaber getatigten
Zahlungsvorgange und die weitere Nutzung der Karte verantwortlich.

Sobald der Karteninhaber Kenntnis vom Verlust, Diebstahl, der
Veruntreuung oder einer missbrauchlichen oder betrdgerischen
Nutzung der Karte oder der damit verbundenen Personalisierten
Sicherheitsmerkmale erlangt, ist er verpflichtet, Qonto unverzuglich zu
informieren und die Karte zu sperren. Diese Anfrage kann vom
Karteninhaber oder jedem anderen Benutzer des Kontos, mit dem die
Karte verbunden ist, direkt Uber seinen Personlichen Bereich gestellt
werden.

Qonto bearbeitet die Sperrungsanfrage, sobald sie von einem
Benutzer eingeht. Die Sperrungsdaten speichert Qonto aus
regulatorischen Grunden fur 18 Monate.

Dem Karteninhaber ist es untersagt, Qonto gegenUber falsche
Angaben zu machen. Jegliche Zuwiderhandlung wird gemaB den
gesetzlichen Bestimmungen geahndet und fuhrt zu einer Sperrung der
Karte durch Qonto.

3.9 Beanstandungvon Zahlungsvorgédngen

Qonto bearbeitet keine Beanstandungen von Zahlungsvorgangen, die
sich direkt auf eine Ware oder eine Dienstleistung beziehen, da Qonto
nur fur den Zahlungsvorgang selbst verantwortlich ist.

Der Kunde, der einen (i) nicht von ihm autorisierten; oder (ii) durch
Qonto fehlerhaft ausgefUhrten Kartenzahlungsvorgang beanstanden
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mochte, ist verpflichtet, dies Qonto unverzuglich nach
Kenntniserlangung der zur Beanstandung fUuhrenden Umstéande und
innerhalb  von vier (4) Wochen nach der Buchung des
Zahlungsvorgangs auf dem Konto den betroffenen Zahlungsvorgang
anzuzeigen.

Sofern Qonto keinen begrindeten Verdacht auf betrigerische
Handlungen des Kunden oder des Karteninhabers hat und der Kunde
bzw. der Karteninhaber den Schaden nicht vorsatzlich oder grob
fahrlassig durch Verletzung seiner Pflichten gemaf § 675! Abs. 1 BGB
oder der vereinbarten Bedingungen fur die Bereitstellung und Nutzung
der Karte verursacht hat, erstattet Qonto dem Kunden den Betrag des
nicht autorisierten Zahlungsvorgangs unverzuglich, spatestens bis
zum Ende des folgenden Geschaftstags nach Eingang der
Beanstandung. Qonto versetzt das Konto, dem die Karte zugeordnet
ist, wieder in den Zustand, in dem es sich befunden hatte, wenn der
nicht autorisierte Zahlungsvorgang nicht stattgefunden hatte.

3.10 Gultigkeitsdauer der Karte

Die Gultigkeitsdauer der Karte ist zeitlich begrenzt. Das Ablaufdatum
ist auf der Karte des Karteninhabers aufgedruckt. Nach Ablauf der
Gultigkeit der Karte wird die Karte automatisch ersetzt, sofern keine
der Parteien den Vertrag kundigt oder der Kunde die Deaktivierung der
Karte beantragt. Qonto Ubernimmt den Versand der neuen Karte an die
Geschaftsadresse des Kunden.

Im Falle einer Kindigung dieses Vertrages oder einer Deaktivierung der
Karte ist der Karteninhaber verpflichtet, die Karte unverzuglich zu
vernichten.

3.11 Deaktivierung des Kartenzahlungsdienstes

Der Kunde kann jederzeit die Deaktivierung der Karte beantragen. Die
Deaktivierung erfolgt innerhalb von funf (5) Geschaftstagen nach
Zugang des Antrags bei Qonto.

3.12 Bereitstellung einer Ersatzkarte

Sollte die Karte des Karteninhabers defekt sein, kann der Kunde sie per
Einschreiben mit RUckschein an Qonto zurlUcksenden, um eine
Ersatzkarte zu erhalten. Wird festgestellt, dass die ursprungliche Karte
nicht defekt ist, kdnnen vom Hauptkonto des Kunden Gebuhren
entsprechend den Bestimmungen des Zahlungsinstruments
abgebucht werden.
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Die folgenden Begriffe haben in diesem Vertrag die folgende Bedeutung, unabhangig davon, ob sie in der

Einzahl oder in der Mehrzahl gebraucht werden.

Abonnementgebiihren

Abrechnungszeitraum

Administrator

Anwendung (App)

Benutzer

Buchhalter

Dienste

Einfache

Authentifizierung

Bezeichnet die pauschalen Gebuhren, die regelmaBig von Qonto fur den
Zugang zu den Diensten im Rahmen eines Plans und/oder fur erganzende
Dienstleistungen (,Add-ons“) fir den Kunden abgebucht werden.
TransaktionsgebUhren sind nicht Bestandteil der Abonnementgebuhren,
sofern und soweit sie nicht ausdrucklich in den jeweils anwendbaren
Preisbedingungen des vom Kunden gewahlten Plans oder Add-ons
enthalten sind.

Bezeichnet den fur die Zahlung der AbonnementgebUlhren im Rahmen eines
Monats- oder Jahresplans geltenden Abrechnungszeitraum.

Bezeichnet eine vom Kunden beauftragte, volljahrige, naturliche Person, die
Uber alle Rechte an dem Konto oder mehreren Konten verfugt, mit
Ausnahme der Mdglichkeit, es zu eroffnen oder zu schlieBen.

Bezeichnet die von Qonto herausgegebene Softwareanwendung fur den
Zugang zum Persénlichen Bereich.

Bezeichnet eine naturliche Person, die vom Kunden beauftragt wurde, auf
den Personlichen Bereich des Kunden zuzugreifen und die Dienste innerhalb
der durch den Kunden festgelegten Grenzen zu nutzen. Kontoinhaber,
Administratoren, Manager, Mitarbeiter und Buchhalter sind Benutzer im
Rahmen ihrer ordnungsgeman erteilten Vollmacht.

Bezeichnet eine volljahrige naturliche Person, die vom Kunden beauftragt
wurde und Uber eingeschrankte Rechte in Bezug auf das Girokonto oder die
Girokonten verfugt. Die Person kann insbesondere den Kontostand abrufen,
Zahlungsvorgange sortieren, exportieren oder bearbeiten (Belege und
Umsatzsteuerinformationen hinzuflgen, usw.) und Buchhaltungsdienste
zum Personlichen Bereich hinzuftgen.

Bezeichnet alle Dienste, die Qonto dem Kunden im Rahmen dieses Vertrags
erbringt, einschlieBlich Zahlungsdienste.

Bezeichnet ein von Qonto festgelegtes Verfahren, um die Identitat eines
Benutzers oder die Gultigkeit eines Zahlungsauftrags zu Uberprufen. Dieses
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Gebuhren fur

Zahlungsvorgénge

Geschaftstag

Hauptkonto

Identifizierungsdaten

Jahresplan

Karte

Kartengeblhren

Karteninhaber

Kontoinhaber

Verfahren beinhaltet die Verwendung personalisierter Sicherheits- und
|dentifikationsdaten.

Bezeichnet die Gebuhren, die von Qonto fur die Ausfuhrung von Diensten
oder Zahlungsvorgéngen erhebt, die nicht im Plan des Kunden enthalten
sind. Dies umfasst insbesondere sédmtliche GebUhren im Zusammenhang
mit der Ausfuhrung eines Zahlungsvorgangs sowie der Nutzung einer Karte
oder von Sonderleistungen.

Bezeichnet einen Kalendertag mit Ausnahme der Samstage, Sonntage und
Feiertage in Deutschland, an dem Kreditinstitute und Banken fUr den
regularen Kundenverkehr geoffnet sind und der Qonto-Kundenservice, wie
auf der Website oder in der App angegeben, erreichbar ist.

Bezeichnet das erste Girokonto, das bei Qonto im Namen des Kunden zur
Nutzung der Dienste, insbesondere der Zahlungsdienste eroffnet wurde.
Dieses Konto wird als Hauptkonto bezeichnet und ist dasjenige, Uber das die
Dienste von Qonto abgerechnet werden.

Bezeichnet  die  benutzerspezifische  Kombination aus einem
Benutzernamen und einem Passwort, die den Zugriff auf den Personlichen
Bereich ermoglicht.

Bezeichnet einen Plan, bei dem der Zugang zu den Diensten gegen jahrlich
erhobene AbonnementgebUhren angeboten wird.

Bezeichnet eine mit dem Girokonto durch systematische Autorisierung
verbundene Zahlungskarte, die auf den Namen des Kunden und
gegebenenfalls des Karteninhabers ausgestellt ist.

Bezeichnet die GebUhren, die von Qonto fUr die Bereitstellung von Karten,
die nicht im Plan des Kunden enthalten sind, erhoben werden.

Bezeichnet eine naturliche Person, die vom Kunden beauftragt wurde, eine
Karte ausschlieBlich im Rahmen der geschaftlichen Tatigkeit des Kunden zu
verwenden.

Bezeichnet eine vom Kunden beauftragte naturliche Person, die Uber alle
Rechte an dem Konto oder den Konten verfugt, einschlieBlich der Er6ffnung
und SchlieBung.
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Kunde

Kundenservice

Manager

Mitarbeiter

Monatsplan

Netzwerk

Passwort

Personalisierte

Sicherheitsmerkmale

Personlicher Bereich

Plan

Qonto

Bezeichnet eine naturliche oder juristische Person, die im Rahmen ihrer
gewerblichen oder selbstandigen berufiichen Tatigkeit handelt und in deren
Namen ein oder mehrere Girokonten bei Qonto eréffnet werden.

Bezeichnet den Kundenservice, dessen Kontaktdaten in Ziffer 116 genannt
sind.

Bezeichnet eine volljahrige naturliche Person, die vom Kunden beauftragt
wurde und fur die Verwaltung eines Teams verantwortlich ist. Die Person
kann insbesondere neue Mitarbeiter zum Team hinzuflgen.

Bezeichnet eine volljghrige naturliche Person, die vom Kunden beauftragt
wurde und Uber eingeschrénkte Rechte an dem Konto verfugt. Die Person
kann insbesondere Zahlungen per Karte tatigen.

Bezeichnet einen Plan, bei dem der Zugang zu den Dienstleistungen bei
monatlich erhobenen Abonnementgebuhren angeboten wird.

Bezeichnet das Netzwerk fur die Zahlungsabwicklung mit Mastercard.

Bezeichnet den Geheimcode, der das Einloggen in den Personlichen Bereich
ermoglicht.

Bezeichnet die personalisierten Daten, die einem Benutzer von Qonto zum
Zweck der Authentifizierung zur Verflgung gestellt werden. Zu den
Personalisierten  Sicherheitsmerkmalen gehdren insbesondere die
ldentifizierungsdaten sowie alle Daten im Zusammenhang mit einem von
Qonto definierten Einfachen oder Starken Authentifizierungsverfahren.

Bezeichnet die eigene Umgebung des Kunden (oder eines vom Kunden
benannten Benutzers), auf die Uber die App oder die Website unter
Verwendung der Identifizierungsdaten zugegriffen werden kann.

Bezeichnet eine Preistabelle, welche die vom Kunden in Anspruch
genommenen Dienste, die jeweils anfallende GebUhr und den
Abrechnungszyklus angibt.

Bezeichnet die Marke, unter der Qonto SA ihre Dienste anbietet.
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Starke

Authentifizierung

Team

Vertrag

Wallet-Dienst

Website

Zahler

Zahlungsauftrag

Zahlungsdienste

Zahlungsdienstleister

mit Kontozugriff

Zahlungsempféanger

Girokonto/ Girokonten

oder Konto/Konten

Bezeichnet ein von Qonto festgelegtes Verfahren zur Uberprifung der
Identitét eines Benutzers gemal den gesetzlichen Bestimmungen. Die
Starke Authentifizierung beinhaltet insbesondere Elemente, die es
ermoglichen, dynamische  Verknupfung dem
Zahlungsvorgang, dem Betrag und dem Zahlungsempfanger herzustellen.

eine zwischen

Bezeichnet alle Mitarbeiter unter der Verantwortung des Managers.

Bezeichnet das vorliegende Dokument inklusive allen Anlagen, Besonderen
Bedingungen und Zusatzvereinbarungen.

Bezeichnet einen Dienst, der von einem Drittanbieter bereitgestellt wird und
der es ermoglicht, die Daten einer Karte in einer speziellen mobilen
Anwendung zu speichern und auf diese Weise mit dem Mobiltelefon
Kartenzahlungen durchzuflhren, nachdem die Registrierung der Karte
vorab vom Karteninhaber bestatigt wurde.

Bezeichnet die von Qonto veroffentlichte Internetseite fur den Zugang zum
Personlichen Bereich.

Bezeichnet eine juristische oder naturliche Person, die Inhaberin eines
Girokontos ist und einen Zahlungsauftrag von diesem Konto aus autorisiert.

Bezeichnet die Zahlungsanweisung, die der Kunde gemaR dem im Vertrag
festgelegten Verfahren zur Durchfiihrung eines Zahlungsvorgangs erteilt.

Bezeichnet die Zahlungsdienste, die von Qonto im Rahmen des Vertrages
erbracht werden. Qonto ist zugelassen als Kreditinstitut und ist somit
berechtigt, sémtliche Zahlungsdienste vollumfanglich zu erbringen.

Bezeichnet einen zugelassenen Zahlungsdienstleister, der nicht mit Qonto
identischist und der mit Zustimmung des Kunden einen Kontozugriff erhalt.

Bezeichnet eine juristische oder naturliche Person, die Empfanger eines
vom Kunden initiierten Zahlungsvorgangs ist.

Ein auf den Namen eines oder mehrerer Kunden lautendes Konto, das fur die
AusfUhrung von Zahlungsvorgangen verwendet wird.
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Zahlungsvorgang

Zeitpunkt des

Wirksamwerdens

Zusatzliches Konto

Bezeichnet eine Zahlung oder Uberweisung, die von Qonto durchgefihrt
oder empfangen wird und bei der ein Betrag entweder von einem Girokonto
abgebucht oder einem Girokonto gutgeschrieben wird.

Bezeichnet das Datum, ab dem eine dem Kunden mitgeteilte
Vertragsanderung fur den Kunden wirksam wird.

Bezeichnet ein Girokonto, das der Kunde zusatzlich zu seinem Hauptkonto
bei Qonto eroffnet, um Dienste, insbesondere Zahlungsdienste zu nutzen
und seine Liquiditat effizienter zu verwalten. Diese Funktion steht nur
Kunden zur Verflgung, die einen entsprechenden Plan abgeschlossen
haben, der diese Funktion beinhaltet.
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Anlage 1: Benutzerrechte

Kategorie Aktion Kontoinhaber Administrator Manager Mitarbeiter Buchhalter
Zahlungsvorgange anzeigen ja (alle) ja (alle) ja (veranderbar) ja (nur die ja (alle)
eigenen)
Historie
Zahlungsvorgange ja ja ja (nur die seines nein ja
exportieren zugeordneten Teams)
. Uberweisungen auslésen ja ja ja (nur extern) nein nein
Uberweisungen }
Uberweisung andern ja ja ja nein nein
Karte erstellen ja ja ja (nur far sein nein nein
zugeordnetes Team)
PIN-Code definieren ja (fur die eigene  ja (fur die eigene ja (fur die eigene ja (fur die nein
e Karte) Karte) Karte) eigene Karte)
Karte sperren ja (alle Karten) ja (alle Karten) ja (veranderbar) ja (fur die nein
eigene Karte)
Karte freigeben ja ja ja (veranderbar) nein nein
Hauptkonto einrichten ja nein nein nein nein
Hauptkonto schlieBen ja nein nein nein nein
Zusétzliches Konto ja ja nein nein nein
einrichten
Zusétzliches Konto ja ja nein nein nein
schlieBen
Konten
Kontoauszuge ja ja ja nein ja
herunterladen
Jeweilige IBAN der Konten ja ja ja (veranderbar) nein ja
anzeigen
Benutzer einladen ja ja ja (nuraus dem nein nein
zugeordneten Team
oder ein Mitarbeiter)
Team ) . . . .
Benutzer sperren ja ja ja nein nein
Adresse eines Benutzers ja ja nein nein nein
bearbeiten
Parameter des ja nein nein nein nein
Unternehmens bearbeiten
Parameter Gutscheincode erfassen ja ja nein nein nein
Rechnungen ja ja nein nein nein
herunterladen
Personliche Parameter ja (die eigenen) ja (die eigenen) ja (die eigenen) ja (die ja (die
bearbeiten eigenen) eigenen)
Profil E-Mail-Adresse dndern ja (die eigenen) ja (die eigenen) ja (die eigenen) ja (die ja (die
eigenen) eigenen)
Authentifizierung ja (die eigenen)  ja (die eigenen) ja (die eigenen) ja (die ja (die
einrichten eigenen) eigenen)
Uberweisung beantragen nein nein ja (veranderbar) ja ja
Anfragen Uberweisungsantrag ja ja ja nein nein
bestatigen

Qonto Zweigniederlassung Deutschland (ChausseestraiRe 29, 10115 Berlin), Amtsgericht Charlottenburg (HRB 213261 B)
(Hauptsitz: Qonto SA (6 Impasse Bonne Nouvelle, 75010 Paris), Handelsregister Paris (819 489 626), Vertretung: Alexandre Prot (Generaldirektor),
Steve Anavi (Stellvertretender Generaldirektor)



Qonto

Benutzerrechte

55

Anlage 2: Standardformular fur allgemeine Informationen zum Einlagenschutz

ALLGEMEINE INFORMATIONEN ZUM EINLAGENSCHUTZ

Einlagensicherung bei
Qonto wird gewahrleistet durch:

Einlagensicherungs- und  Abwicklungsfonds
(FGDR)

Hochstbetrag der Einlagensicherung:

100.000 € pro Einleger und pro Kreditinstitut
(1)

Wenn Sie mehrere Konten bei demselben
Kreditinstitut haben:

Alle Ihre Einlagen, die auf Ihren bei demselben
Kreditinstitut er6ffneten Konten verbucht sind und unter
die Garantie fallen, werden addiert, um den garantierten
Betrag zu ermitteln; der Entschédigungsbetrag ist auf
100.000 € begrenzt (1)

Wenn Sie ein Gemeinschaftskonto mit einer oder
mehreren anderen Personen fuhren:

Die Obergrenze von 100.000 € gilt fUr jeden Einleger
separat. Der Saldo des Gemeinschaftskontos wird unter
den Mitinhabern aufgeteilt; der Anteil jeder Person wird zu
ihrem eigenen Vermogen hinzugerechnet, um die far sie
geltende Garantieobergrenze zu berechnen (2)

Sonstige Sonderfalle

Siehe Anmerkung (2)

Entschéadigungsfrist im Falle einer Insolvenz des
Kreditinstituts:

Sieben Werktage (3)

Auszahlungswahrung:

Euro

Kontakt:

Fonds de garantie des depots et de resolution
(FGDR) 65, rue de la Victoire, 75009 Paris

Telefon: +33(0)158183808

E-Mail: contact@garantiedesdepots.fr

Weitere Informationen:

Bitte besuchen Sie die Website des FGDR:
http://www.garantiedesdepots.fr/

Empfangsbestatigung des Einlegers: (5)

Datum und Unterschrift Inres Kontovertrags
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1. Allgemeine Deckungsgrenze: Ist eine Einlage nicht verflUgbar, weil ein Kreditinstitut seinen finanziellen Verpflichtungen nicht
nachkommen kann, werden die Einleger durch ein Einlagensicherungssystem entschadigt. Die Entschédigung ist auf 100.000 € pro Person
und pro Kreditinstitut begrenzt. Das bedeutet, dass alle Guthabenkonten bei demselben Kreditinstitut addiert werden, um den
garantierten Betrag zu ermitteln (vorbehaltlich der Anwendung gesetzlicher oder vertraglicher Bestimmungen bezuglich der Verrechnung
mit Debitkonten). Die Entschadigungshochstgrenze gilt fur diesen Gesamtbetrag. Die fur diese Garantie berechtigten Einlagen und
Personen sind in Artikel L. 312-4-1 des Wahrungs- und Finanzgesetzbuchs aufgefuhrt (fur weitere Erlduterungen zu diesem Punkt siehe
die Website des Einlagensicherungs- und Abwicklungsfonds). Diese Methode gilt auch, wenn ein Kreditinstitut unter mehreren
Handelsmarken tatig ist. [Qonto] ist ausschlieBlich unter dem/den folgenden Namen tatig: [Qonto]. Das bedeutet, dass alle Einlagen
derselben Person, die unter diesen Handelsmarken angenommen werden, von einer maximalen Entschadigung in Hohe von 100.000 €
profitieren.

2. Wichtigste Sonderfélle: Gemeinschaftskonten werden zu gleichen Teilen unter den Mitinhabern aufgeteilt, sofern vertragliche
Bestimmungen keinen anderen Verteilungsschlitssel vorsehen. Der jeder Person zustehende Anteil wird ihrem eigenen Konto oder ihren
Einlagen hinzugerechnet, und dieser Gesamtbetrag ist bis zu 100.000 € durch die Garantie abgesichert.

Konten, an denen zwei oder mehr Personen als MiteigentUmer, Gesellschafter einer Gesellschaft, Mitglieder eines Vereins oder einer
ahnlichen Gruppe ohne Rechtspersonlichkeit Rechte haben, werden zusammengefasst und so behandelt, als seien sie von einem
einzigen Einleger erdffnet worden, der sich von den Miteigentimern oder Gesellschaftern unterscheidet. Bestimmte Ausnahmegelder
(Betrage aus einer Immobilientransaktion, die mit einer dem Einleger gehérenden Wohnimmobilie durchgefihrt wurde; Betrége, die eine
Kapitalentschadigung fur vom Einleger erlittene Schaden darstellen; Betrége, die die Kapitalauszahlung einer Altersrente oder einer
Erbschaft darstellen) profitieren von einer Erhdhung der Garantie Uber 100.000 € hinaus, und zwar fUr einen begrenzten Zeitraum nach
ihrem Eingang (fir weitere Erlduterungen zu diesem Punkt siehe die Website des Einlagensicherungs- und Abwicklungsfonds).

3. Entschéadigung: Der Einlagensicherungs- und Abwicklungsfonds stellt den Einlegern und BegUnstigten der Garantie fur die von ihm
gedeckten Einlagen eine Entschadigung zur VerflUgung, und zwar sieben Werktage nach dem Datum, an dem die Aufsichts- und
Abwicklungsbehérde gemaB Artikel L. 312-5 Absatz | Unterabsatz 1 des Wahrungs- und Finanzgesetzes die Nichtverfugbarkeit der
Einlagen des Mitgliedsinstituts feststellt. Diese Frist von sieben Werktagen gilt ab dem 1. Juni 2016; bis zu diesem Datum betragt die Frist
zwanzig Werktage. Diese Frist gilt fur Entschadigungen, die keine besondere Bearbeitung oder zusétzliche Informationen erfordern, die
zur Feststellung des entschadigungsféhigen Betrags oder zur Identifizierung des Einlegers notwendig sind. Sind eine besondere
Bearbeitung oder zuséatzliche Informationen erforderlich, erfolgt die Auszahlung der Entschadigung so schnell wie moglich.

Die Auszahlung erfolgt nach Wahl des Einlagensicherungs- und Abwicklungsfonds:
o entweder durch Versand eines Scheckbriefes per Einschreiben mit Rickschein;
o oder durch Verdffentlichung der erforderlichen Informationen online auf einem sicheren Internetbereich, der vom Fonds speziell
zu diesem Zweck eingerichtet wurde und Uber dessen offizielle Website (siehe unten) zuganglich ist, damit der Begunstigte die
neue Bankverbindung mitteilen kann, auf die die Entschédigung Uberwiesen werden soll.

4. Weitere wichtige Informationen: Grundsétzlich gilt, dass alle Kunden, ob Privatpersonen oder Unternehmen, unabhangig davon, ob ihre
Konten privat oder geschéftlich geflhrt werden, durch den FGDR abgesichert sind. Ausnahmen, die fUr bestimmte Einlagen oder
bestimmte Produkte gelten, sind auf der Website des FGDR angegeben. Inr Kreditinstitut teilt Ihnen auf Anfrage mit, ob seine Produkte
garantiert sind oder nicht. Ist eine Einlage garantiert, bestatigt das Kreditinstitut dies auch auf dem Kontoauszug, der regelmaBig und
mindestens einmal jahrlich versandt wird.

Empfangsbestéatigung: Wenn dieses Formular den Allgemeinen oder Besonderen Geschaftsbedingungen des Vertragsentwurfs oder der
Vereinbarung beigefugt oder darin integriert ist, gilt es mit der Unterzeichnung der Vereinbarung als bestatigt. Es gilt nicht als bestétigt,
wenn das Formular jahrlich nach Abschluss des Vertrags oder der Vereinbarung versandt wird.

Qonto Zweigniederlassung Deutschland (ChausseestraiRe 29, 10115 Berlin), Amtsgericht Charlottenburg (HRB 213261 B)
(Hauptsitz: Qonto SA (6 Impasse Bonne Nouvelle, 75010 Paris), Handelsregister Paris (819 489 626), Vertretung: Alexandre Prot (Generaldirektor),
Steve Anavi (Stellvertretender Generaldirektor)



Qonto



	Der Rahmenvertrag für Kontoführung und Zahlungsdienste (nachfolgend „Vertrag“) wird geschlossen:  
	Hinweis 
	 
	 
	Inhaltsübersicht 
	 
	Abschnitt 1 - Ihr Vertrag 
	 
	Abschnitt 2 - ​Ihr Konto und Ihre Zahlungsvorgänge 
	 
	 
	 
	Abschnitt 3 - Ihre Karten 
	Begriffsbestimmungen 
	 
	 
	Anlage 1: Benutzerrechte 

